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Frohe Festtage!

365 NEUE SEITEN
12 NEUE KAPITEL

Frohes neues Jahr wünscht
Euch Bürgermeister Peter Groiß
und das Team der Stadtgemeinde.

Es liegt an uns was
wir daraus machen!
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Lange habe ich überlegt, wovon ich Ihnen dieses Mal berichten möchte. Ich bin ver-
leitet, von unserer Baustelle im Zentrum zu schreiben. Davon, wie unglaublich stolz 
ich auf das an den Arbeiten beteiligte Team bin. Ein solches Projekt im Coronajahr zu 
bewerkstelligen, das war zwischenzeitlich nicht einfach. Doch wir haben es gescha� 
und der zweite Bauabschni� ist zeitgerecht abgeschlossen. 

Ich möchte Ihnen von den Massentestungen erzählen. Doch diese haben jetzt, wenn 
ich diese Zeilen verfasse, noch nicht sta�gefunden und später, wenn Sie diesen 
Bürgermeisterbrief lesen, dann sind sie schon wieder Schnee von gestern. Versichern 
kann ich Ihnen: wir haben binnen kürzester Zeit, besten Wissens und Gewissens und 
mit vereinten Krä�en alles in Bewegung gesetzt, damit diese große Aufgabe auch in 
unserer Stadt gut über die Bühne ging. 

Letztlich habe ich mich entschlossen, Ihnen drei Begriffe nahezulegen: 

DAS SCHÖNE
Ich bin dankbar. Nicht nur für eine funktionierende Baustelle, wie so mancher es 
mir schon schmunzelnd nachsagt. Auch für den Zusammenhalt in der Stadt, der in 
diesem wirklich herausfordernden Jahr so stark gelebt wird, wie wohl schon seit einer 
Generation nicht mehr. Ich bin dankbar für Ihre Disziplin und Vernun�, und dafür, 
dass in A�nang-Puchheim die Fallzahlen nie explodiert sind – wenn sie auch  
zwischenzeitlich besorgniserregend angestiegen waren. Es freut mich ungemein, 
dass so viele Bürgerinnen und Bürger A�nang-Puchheim ganz neu entdeckt haben, 
mit unseren wunderschönen Spazierwegen und Kra�plätzen im ganzen Stadtgebiet. 

DAS BESTÄNDIGE
Heuer erleben wir den Advent ganz neu. Während des 2. Lockdowns ha�en wir plötz-
lich Wochen zur Verfügung, die sonst von Weihnachtsfeiern, Einkaufstouren und ge-
nereller Hektik geprägt sind. Viele besinnen sich heuer auf Brauchtum und arbeiten 
zumindest daheim ganz bewusst daran, die Weihnachtsstimmung au�ommen zu 
lassen. Trotzdem und gerade deshalb. Es freut mich sehr, dass sich so viele von Ihnen 
auf der Facebook-Seite der Stadtgemeinde (und auch auf dem neuen Instagram-
Kanal) an unserem Adventgewinnspiel beteiligen. Sie schicken uns Fotos aus Ihrem 
Zuhause und lassen so die ganze Stadt an Ihrem Advent teilhaben. 

DAS WICHTIGE
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und während dieser letzten Kalenderwochen lässt 
man das Vergangene Revue passieren und macht sich naturgemäß Gedanken über 
die Zukun�. Wir wünschen einander „besinnliche Feiertage im Kreis der Familie“, wir 
wünschen „ein gutes neues Jahr“ und „vor allem Gesundheit“. Diese Worte haben 
heuer an Bedeutung gewonnen. 

Ich wünsche Ihnen all das von Herzen! Ich wünsche Ihnen die Kra�, die wir noch 
brauchen werden und ich wünsche Ihnen ein Auge für das Schöne, das Beständige, 
das Wichtige. Frohe Weihnachten!

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

Sehr geehrte A	nang-PuchheimerInnen, liebe Jugend!

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort
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Bis zum 15. März können Sie Ihr Kind (nach telefonischer 
Voranmeldung) laufend für das kommende Kinder-
gartenjahr 2021/22 vormerken lassen.  

Im Kindergarten Happy Kids (Andraes Hofer-Gasse) 
vereinbaren Sie einen Termin immer montags 
von 14.00 bis 15.30 Uhr. 07674 615-31

Im Kindergarten Zauberwald (Alt-A� nang) vereinbaren 
Sie Termine donnerstags von 14.00 bis 15.30 Uhr. 

07674 615-61

Den privaten Kindergarten der Franziskanerinnen in 
Puchheim erreichen Sie unter 07674 62 35 38.

Jene Eltern, deren Kinder im Kindergartenjahr 2021/22 
aufgenommen werden, werden im April/Mai schri� lich 
informiert. 

KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

So schön sie auch sind, die Packerl unter dem Weih-
nachtsbaum verursachen auch eine Menge Müll. Der 
Bezirksabfallverband empfi ehlt: „Geschenke verpackt 
in Sto�  aschen, Stoff servie� en, Tüchern, selbstbe-
malten Schachteln oder Körben individualisieren Ihre 
Geschenke.“

Für die Zeit nach den Feiertagen schon jetzt der Hinweis: 

Lame� a, Girlanden, Spritzkerzen oder kapu� e Christ-
baumkugeln gehören in den Restmüll. 

Geschenkpapier und Kartons bi� e GEFALTET ins Alt-
papier. Größere Mengen Kartons bringen Sie direkt ins 
ASZ. 

Auch Kunststoff e und Styropor, Spraydosen, Ba� erien, 
Akkus, Elektrogeräte und Kerzenreste gehören ins ASZ. 

Unterstützung erbeten

Eine betagte Dame aus A� nang-Puchheim sucht eine 
ne� e Frau zur Vormi� agsbetreuung (täglich von unge-
fähr 7.30 – 11.30 Uhr). 

Gemeinsam Zeit verbringen, Zeitung lesen, Abwasch, 
Einkauf, etc. Gute Deutschkenntnisse erwünscht. 

Kontakt

Interessierte melden sich bi� e unter 
der Nummer 0660 / 683 62 84

Abfallarmes Christkind
Vormerkung für Kindergartenplätze
STÄDTISCHE KINDERGÄRTEN

Der Sozialausschuss hat auch heuer wieder beschlossen, 
einkommensschwache Haushalte zu unterstützen (vor-
behaltlich des entsprechenden Gemeinderatsbeschlus-
ses am 11.12.). 

Anträge können bis Mi� e April gestellt werden und alle 
rechtzeitig eingegangenen Anträge werden behandelt. 
Sie müssen also nicht gleich zu Beginn der Frist ins 
Stadtamt kommen. 

Zu Ihrem eigenen Schutz (Corona) können Sie gerne 
einen Termin außerhalb der Parteienverkehrszeiten ver-
einbaren. 

Nähere Informationen (zB. Voraussetzungen, nötige Ein-
kommensnachweise und Höhe der sozialen Unterstüt-
zung) erhalten Sie auf der Webseite der Stadtgemeinde: 
einfach in die Suchfunktion „Soziale Unterstützung“ 
eingeben und PDF durchlesen. 
Die Einkommensgrenze leitet sich aus der Regelung für 
den Heizkostenzuschuss des Landes Oö ab. 

Übrigens: Die Ansuchen für die Soziale Unterstützung 
sind zeitgleich mit dem Ansuchen um einen Heizkosten-
zuschuss (Förderung des Landes Oö. für einkommens-
schwache Haushalte) abzugeben. 

Sozialreferat

Bei Fragen und zur Terminvereinbarung: 
Frau Gertraud Glaser  07674 / 615-24

Soziale Unterstützung
TERMIN VEREINBAREN

Christbaum-Entsorgung am 11.1.2021

Am Montag, 11. Jänner können Sie Ihre ausgedienten 
Christbäume bequem zuhause abholen lassen. 

Stellen Sie Ihren Christbaum bi� e erst kurz vor dem 
Abholtermin an den Straßenrand vor Ihrem Grundstück. 
Der Christbaum wird dann mit einem Presswagen ab-
geholt und auf der Kompostieranlage verarbeitet.

Bi� e achten Sie gut darauf, dass keine Reste Ihres 
Baumschmuckes mehr in den Ästen hängen (Lame� a, 
Schmuck aus Metall oder Kunststoff , Christbaumhaken).
Derart behängte Bäume können nicht mitgenommen 
werden! 
Zu einem späteren Zeitpunkt hinausgestellte Weih-
nachtsbäume werden ebenso nicht mehr abgeholt!



6

GEMEINDERATSSITZUNG
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

VOM 05. NOVEMBER 2020

Vereinbarung zur Gesamtwaldbetreuung
Die Stadtgemeinde A�nang-Puchheim besitzt 
eine Gesamtwaldfläche von rund 10,36 ha und ist 
seit 2012 Mitglied im Waldverband OÖ. Mit der 
„Arge Waldbetreuung“ Waldverband OÖ, Linz, 
wird ein Waldbetreuungsvertrag abgeschlossen, 
durch den die Arbeiten eines Waldhelfers abge-
deckt werden. 
Beschluss: einstimmig

UMWELT

Andreas und Maximilian Kofler
Die Stadtgemeinde gewährt der Familie Kofler für 
ihre Bewerbung der Stadt A�nang-Puchheim im 
Rahmen internationaler Motorradrennen € 5.000,- 
an einmaliger Subvention. Beschluss: mehrstim-
mig angenommen (4 Gegenstimmen GRÜNE) 

Hundeverbot auf öffentlichen Spielplätzen
Der Gemeinderat verordnet ein Mitführverbot von 
Hunden auf den öffentlichen Spielplätzen 

 » Spitzberg
 » Kochstraße (hinter Kindergarten 1)
 » Tomerlweg
 » Ortsplatz Puchheim und
 » Schulpark (im Bereich der Turngeräte)

Alle anderen Maßnahmen zur Vermeidung von 
Hundekot und zur Einhaltung der Maulkorb- und 
Leinenpflicht auf den öffentlichen Spielplätzen 
haben seit geraumer Zeit leider nicht den ge-
wünschten Erfolg nach sich gezogen. Insbesonde-
re aus hygienischen Gründen und zum Schutz der 
Kinder wird somit das Hundeverbot verordnet. 
Beschluss: mehrstimmig angenommen (1 Gegen-
stimme SPÖ) 

AMTSLEITUNG

Nachwahlen der FPÖ-Fraktion
GR Christian Fröhlich und GR Gerda Preinfalk 
tauschen in zwei Ausschüssen die Mandate. 
Im Ausschuss für Kultur rückt GR Preinfalk vom 
Ersatzmitglied zur Obfrau-Stellvertreterin vor, im 
Ausschuss für Wirtscha�, Tourismus & Landwirt-
scha� vom Ersatzmitglied zum Mitglied. 
Beschluss: einstimmig

NACHWAHLEN IN AUSSCHÜSSE

Berichte des Prüfungsausschusses
In der Sitzung vom 23.9. klärte der Prüfungsaus-
schuss offene Fragen und behandelte die Ver-
kehrsstrafen.  
2014 bis 2017 wurden durchschni�lich € 105.000,- 
eingenommen. Seit das Radargerät (Passauer-
straße) in Betrieb ist, haben sich die Einnahmen 
auf bis zu € 397.000,00 (2019) erhöht (Summe aus 
Radar- und Parkstrafen). Die Strafgelder fließen 
ins allgemeine Budget.

In seiner Sitzung am 14.10. behandelte der Prü-
fungsausschuss die Eröffnungsbilanz der Stadt-
gemeinde per 1.1.2020, die erstmals gemäß neuer 
Richtlinien (VRV 2015) erstellt wurde. 
Auch hier wurde ein Fragenkatalog abgearbeitet 
und der Ausschuss bedankte sich bei der Finanz-
abteilung der Stadtgemeinde für ihre hervorra-
gende Arbeit.
 
Beschluss endgültiger Finanzierungspläne
Nach Abschluss der Projekte „Anlagentechnische 
Sanierung REVA-Eishalle“, „Ankauf Kommando-
fahrzeug (gebraucht) FF A�nang“ sowie „Ankauf 
Kommandofahrzeug FF Puchheim“ liegen die 
Endabrechnungen vor und die Finanzierungspläne 
werden beschlossen.  
Beschlüsse: einstimmig 

Prü�erichte der BH Vöcklabruck zum Voran-
schlag 2020 und zum Rechnungsabschluss 2019
Der Gemeinderat nimmt beide Prü¹erichte zur 
Kenntnis. 

Vergabe Kassenkredit und Kontokonditionen
Der Kassenkredit in Höhe von € 2.000.000,- wird 
2021 an die Sparkasse vergeben, aufgrund des 
günstigeren Sollzinssatzes. Die Kontokonditionen 
2021 mit einem Girokonto-Rahmen in Höhe von  
€ 200.00,- werden an die Raiffeisenbank vergeben, 
auch die Habenbestände werden 2021 vorwiegend 
bei dieser Bank geführt. Zusätzlich legt der Ge-
meinderat den Höchstbetrag an Kassenkrediten 
fest, der zur Aufrechterhaltung der Zahlungsfähig-
keit der Gemeindekasse in Anspruch genommen 
werden darf. 
Beschluss: einstimmig

Eröffnungsbilanz per 1.1.2020
Die Eröffnungsbilanz zum Stand 1.1.2020 wird ge-
mäß VRV 2015 idgF beschlossen.  
Beschluss: einstimmig

FINANZEN
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Baulandsicherung Tulpenstraße
Die Stadtgemeinde erhält das Vorkaufsrecht für 
mehrere Grundstücke.  
Beschluss: einstimmig

Römerstraße: Aufl assung eines öff entlichen 
Gutes und Veräußerung Teilfl äche Grundstück 
2471/1
Im Rahmen von Grundverhandlungen auf dem 
Gemeindegebiet von Redlham zwischen den 
Eigentümern und der Gemeinde Redlham stellte 
sich heraus, dass auch ein Teil der Römerstraße 
betroff en ist. Für eine Grundstücksbereinigung 
soll ein Teil der Römerstraße mit ca. 30m², welches 
sich im Eigentum der Stadtgemeinde A� nang-
Puchheim befi ndet, an die angrenzende Grund-
stückseigentümerin verkau�  werden. Der betrof-
fene Grundstücksteil wird als öff entliche Straße 
nicht aufgelassen. Die Verkehrsbedeutung für 
den Gemeingebrauch ist für die Sicherheit, Leich-
tigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs unbedingt 
notwendig. Dem Verkauf einer Teilfl äche des 
Grundstückes Nr. 2471/1 wird daher nicht zuge-
stimmt. 
Beschluss: einstimmig

BAU

Gemeinderat

Die nächste Sitzung

Donnerstag, 11.2.2021, 18.30 Uhr 

*Die Gemeinderatssitzungen fi nden bis auf Weiteres 
im Großen Phönixsaal sta� .

IN MEMORIAM

Maria Meyer. 

Frau Meyer war von 7.11.1985 
bis 6.11.1991 als Mitglied im 
Gemeinderat tätig und war 
Trägerin der Verdienst-
medaille der Stadt. 

Die Stadtgemeinde wird Frau Meyer immer ein 
ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl 
gilt der Familie und allen Freunden.  

Die Stadtgemeinde A� nang-Puchheim nimmt 
Anteil am Tod von Frau 

98%
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VITERMA ZAUBERT 
AUS IHRER ALTEN WANNE 
IHRE WOHLFÜHLDUSCHE!

Ihr Fachbetrieb in OÖ
Infos & Beratungstermin:
Tel. 07672 90 200
www.viterma.com

Zuverlässige Renovierung 
in maximal 5 Tagen durch
unser hochqualifiziertes,
festangestelltes Profi-
Handwerker-Team

Breite Auswahl an Designs, 
Farben und Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung 
für bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige 
und besonders pflegeleichte 
Materialien



8

NEUER LEHRLING AM STADTAMT

WILLKOMMEN IM TEAM!
Im September begann Lisa Schneeweiß ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsassistentin am Stadtamt. Kaum kennen-
gelernt, ging´s auch schon ab in die Berufsschule, die 
Lisa mit ausgezeichneten Noten abschloss. Nun ist sie 
im Arbeitsalltag angekommen und kann auch schon von 
ihren ersten Eindrücken berichten. 

Hallo! Ich bin Lisa Schneeweiß, 19 Jahre alt und lebe bei 
meiner Familie in Gampern. Ich dur�e wegen meiner Vor-
kenntnisse gleich ins zweite Lehrjahr einsteigen und bisher 
gefällt mir am meisten, dass die Arbeit so vielfältig ist – da 
wird es nie langweilig. Aktuell arbeite ich in der Allgemei-
nen Verwaltung, im Sozialreferat, mit. Zusätzlich bekomme 
ich schon Einblick in die anderen Abteilungen. Bei meinem 
täglichen Gang zur Post kann ich frische Lu� schnappen 
und etwas in Bewegung kommen. 
Was mich am meisten überrascht hat ist, dass die Stadtge-
meinde für so viele Bereiche und Einrichtungen zuständig 
ist – intern im Stadtamt und auch in der ganzen Stadt. 

Lisa Schneeweiß stieg 
direkt ins zweite Lehr-
jahr ein. Die Kolleginnen 
und Kollegen erleben sie 
als höfliche und aufge-
schlossene junge Frau, 
gewissenha� und  mit 
einer sehr schnellen Auf-
fassungsgabe. 

Gemeinsam haben sie fast 90 Dienstjahre auf dem 
Buckel. Es folgt ein (zu) kurzer Steckbrief unserer Neo-
Pensionisten.  

Brigi�e Steinkogler verbrachte 495 Monate am Stadt-
amt. Es gibt wohl kein Bauvorhaben in der Stadt, das in 
über 41 Dienstjahren nicht wenigstens einmal über ihren 
Schreibtisch ging. Im Sommer verabschiedete Brigi�e 
sich in die Pension. 

Während seiner 18 Jahre als IT-Koordinator zeigte Walter 
Kaufmann, was alles in ihm steckt. Egal ob als Kummer-
kasten, Handwerker oder Fotograf, stets packte er mit an. 
Eigentlich seit Sommer pensioniert, gehört Walter doch 
irgendwie noch immer zum Team. 

PENSIONIERUNGEN 2020

ZUM ABSCHIED: DANKE!

Gerhard Frey war im Vergleich nur kurze Zeit als 
Saunawart und im Freibad eingesetzt, trotzdem ist 
er spürbar ein fixer Bestandteil des Teams am Spitz-
berg und ist noch immer zur Stelle, wenn Not am 
Mann ist. 

Erika Stritzinger verließ nach über 25 Jahren den 
Kindergarten Zauberwald ausgerechnet während 
des 2. Lockdowns. Es wird gemunkelt, dass eine 
würdige Abschiedsfeier später nachgeholt werden 
soll. Nach einem Vierteljahrhundert werden die Kol-
leginnen sie sicher nicht so schnell vergessen. 

Die „Essen auf Rädern“-Autos wurden, wie auch der 
Transporter vom Wasserwerk (Foto unten), von der 
Fa. Winkler Foliendesign in Redlham beklebt. 

Der Fuhrpark der Stadtgemeinde soll nach und nach  
optisch aufgemotzt werden. Auch der neue Citybus, 
der seit 13.12. in der Stadt im Einsatz ist, erstrahlt 
in Rot, Gold und Blau, abgeleitet aus den Farben 
unseres Stadtwappens. 

CORPORATE DESIGN

AUTOS NEU BEKLEBT 

Bgm. Peter Groiß und Bauabteilungsleiter Ing. Wolfgang Maxwald 
beglückwünschten Wassermeister Helmut Brandweiner zum mobilen 
Hingucker.

Stadtgemeinde
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Stadtgemeinde

An gleich sieben Standorten betreibt 
die Stadt Photovoltaik-Anlagen. Die 
gewonnene Energie wird ausschließ-
lich für den Eigenbedarf der kommu-
nalen Einrichtungen verwendet. Mit 
der Errichtung zweier neuer Anlagen 
im Jahr 2019 und der Erweiterung 
ebendieser im heurigen Jahr unter-
streicht die Stadt ihr Bekenntnis zu 
sauberer Energie. 

Am Spitzberg, nämlich am Dach der 
Sauna, wurde 2019 eine Anlage mit 
knapp 30 kW/p (Kilowa� Peak) errichtet. 
Die Kosten betrugen rund € 32.000,- 
wobei die Stadt über € 10.000 an För-
dergeldern erhielt. Diese Anlage wurde 
heuer in ihrer Größe fast verdoppelt 
und ist nun der größte Solarstrom-
Standort der Kommune. Die Sauna 
verbraucht pro Jahr circa 270.000 kWh 
(Kilowa�stunden) Energie. Die errich-
tete Photovoltaik-Anlage (und die Erweiterung), die von der 
Fa. Expert Thaller installiert wurde, spart pro Jahr mehr als 31 
Tonnen CO2 ein. 

Der zweite Standort, der in den letzten beiden Jahren neu 
hinzugekommen ist, liegt beim Brunnen Steinhübl. Rund  
€ 50.000,- wurden für Errichtung und Erweiterung ausge-
geben, ein Dri�el erhält die Stadt wieder an Förderungen 
zurück. 

ERNEUERBARE ENERGIE

ATTNANG-PUCHHEIM SETZT AUF PHOTOVOLTAIK

WEITERE STANDORTE, AN DENEN DIE STADT MIT 
SOLARSTROM ARBEITET:

 » Freibad Apumare 50  kW/p
 » Kindergarten Happy Kids ca. 5  kW/p
 » Kindergarten Zauberwald  3,1  kW/p
 » FF A�nang 10  kW/p
 » FF Puchheim  8,5  kW/p

ESSEN AUF RÄDERN
Heinz Innerlohinger geht in „Pension“
Zwölf Jahre lang lieferte er Mahlzeiten an A�nang-Puch-
heims ältere Generation aus. Mit Jahresende beendet 
Heinz Innerlohinger sein ehrenamtliches Engagement. 
Bürgermeister Peter Groiß lud den Fahrer a.D. ins Stadt-
amt ein, um ihm persönlich zu danken. 

Nachfolger/in gesucht 
Durch Innerlohingers Abschied entsteht eine Lücke in 
unserem Ehrenamtlichen-Team.  

INTERESSIERTE MELDEN SICH UNTER 07674 615. 

Das Essen auf Rädern wird von 
zwei Teams ausgeliefert. Alle vier 
Wochen fahren Sie Montag bis 
Samstag (außer an Feiertagen) 
zum Bezirksaltenheim, holen die 
Mahlzeiten in Transportboxen ab 
und bringen Sie zu den Kunden. 
Der Zeitaufwand beträgt ungefähr 
eineinhalb bis zwei Stunden. 

Ausgeliefert wird mit zwei Fiat 
„Doblo“. Die Autos sind übrigens 
mit Parksensoren ausgesta�et, 
zum leichteren Umkehren bei den 
Häusern.  

Für Ihren Einsatz erhalten Sie eine 
Aufwandsentschädigung. 
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EIN GANZ
BESONDERES
WEIHNACHTSFEST
Ein Advent ohne Weihnachtsfeiern, ohne Einkaufsstress 
und mit viel Ungewissheit. So ha�en wir uns das wohl alle 
nicht vorgestellt. Die Stadtgemeinde ist heuer ganz neue 
Wege gegangen im Bestreben, Gemeinscha¥sgefühl und 
Weihnachtsstimmung au¦ommen zu lassen. 

FESTLICHE DEKORATION 
Ja, wir haben auch heuer das Stadtamt dekoriert. Zwar war 
bisher der Parteienverkehr nur stark eingeschränkt möglich, 
was bedeutet dass weniger Besucher ins Haus kommen. Der 
Christbaum von der Gärtnerei Bogeschdorfer im Foyer und 
die festliche Dekoration im Treppenhaus vermi�eln aller-
dings nicht nur den Mitarbeitern Zuversicht. Sie stehen auch 
symbolisch für das Bestreben, festliche Stimmung in der 
Stadt heuer ganz bewusst zu fördern. 

ADVENT-GEWINNSPIEL 
Am Freitag vor dem ersten Advent startete die Stadtge-
meinde auf Facebook ein Gewinnspiel: An allen vier Advent-
wochenenden sind die Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, 
Fotos zu einem vorgegebenen Thema einzusenden. Am 
darauffolgenden Mi�woch entscheidet dann jeweils das Los 
darüber, welche drei Teilnehmer sich über jeweils € 30,- in 
AWA-Gutscheinen sowie über Freikarten fürs Freibad Apu-
mare und für die Sauna freuen dürfen. 

Die Resonanz in der ersten Woche des Gewinnspiels war 
überwältigend. Über 90 Fotos von Adventkränzen in allen 
Farben und Formen – teilweise selbstgebastelt und mit 
Materialien aus A�nang-Puchheim gestaltet – überfluteten 
Facebook und verströmten Vorfreude auf Weihnachten. 

Bürgermeister Peter Groiß spendierte bereitwillig die Gut-
scheine für dieses Gewinnspiel. „Immer wieder versuche 
ich die Leute daran zu erinnern, wie wichtig es gerade jetzt 
ist, regional einzukaufen und die Unternehmen im Ort zu 
unterstützen. Die Phönixgutscheine der A�nanger Wirt-
scha�  sind ein perfektes Beispiel dafür, wie wir diesen 
Appell auch leicht umsetzen können. So bleibt A�nanger 
Geld bei A�nanger Unternehmen – und sichert in der Folge 
A�nanger Arbeitsplätze.“ 

Facebook

Die Facebook-Seite der Stadtgemeinde erreicht im 
Monatsdurchschni� rund 15.000 – 20.000 Menschen. 

Knapp 1.700 Nutzer haben auf „Gefällt mir“ gedrückt, die 
überwiegende Mehrheit gibt an, aus A�nang-Puchheim 
oder den umliegenden Gemeinden zu kommen. 

Facebook ist für die Stadtgemeinde eine kostengünstige 
Möglichkeit, ohne viel Aufwand oder Zeitverzögerung mit 
den Bürgerinnen und Bürgern in Kontakt zu blieben. 
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GESCHENK-IDEEN FÜR KURZ-
ENTSCHLOSSENE 
Die Stadtgemeinde bietet das ganze 
Jahr über Bücher und andere Medien 
zum Verkauf an. Während des 2. Lock-
downs entstand die Idee, Ihnen von 
diesem Angebot zu berichten. 

Sie sind noch auf der Suche nach 
Weihnachtsgeschenken? Dann lesen 
Sie unbedingt die Kurzbeschreibun-
gen: egal ob Sammler, A�nang-Puch-
heim-Urgestein, Zugezogener, Ge-
schichtsliebhaber oder Kultur-Freak, 
hier ist für jeden etwas dabei! 

Weitere Geschenks-Tipps finden Sie 
auf Seite 23. 

MUNDARTGEDICHT

Vur Weihnachdn auf dSchpad,
waun sKeksbacha en End zuagehd,
wiad dZeit auf oamoe schdad,
wei sChristkind vur da Haustüa 
schdehd.

Es bidd mi um a Schpend,
do i siahg nua a Beddlarin.
Hab i mi iazd vakennd,
schdeggd ebba sChristkindl da drin?

Von Mundartdichter Rupert Hainbucher

Vur Weihnachdn
Des bringd mi aus da Ruah,
sag zo da Beddlarin: „Bleib da,
wei Keks haum mia grad gnua,
zwoa Euro gehngan ah ned a“.

Drauf moands: „I daung da rechd
und wünsch da nu a zfriedns 
Lebm.
I muass iazd geh, i mechd
nu glei was meine Kinda gebm.“

Sie pfiat seh und gehd hoam,
a bissl roaddad lassds mi schdeh.
Warum gschpiads sie nia woam 
und muass, dass lebd, nu fechdn geh?

Fias Christkind iss ned leichd,
drum schiggds o� dLeit vur unsa Tüa.
Mia brauchan hoed an Eichd,
do daun zoagd jeda woih a Gschpia.

1945 – Der Tag der Tränen. 
A	nang-Puchheim im 
Bombenhagel zweier 
US-Lu�flo	en

25 Jahre Marktgemeinde 
A	nang-Puchheim

A	nang-Puchheim in alten 
Ansichten

Mei Medizin

750 Jahre A	nang. 1242 - 1992

Brandneu! 

Die soeben erschienene Neuauflage 
des Buchs von Helmut F. Böhm über 
den verheerenden Bombenangriff 
auf A�nang-Puchheim am 21. April 
1945. 

Preis € 27,-

Ein Zeitdokument aus dem Jahr 
1980 von Stefan Traxler und Helmut 
Böhm. Das Hauptaugenmerk liegt 
auf den Jahren 1955 – 1980.

Preis € 29,-

Das kleine Büchlein von Stefan 
Traxler zeigt alte Aufnahmen aus den 
Jahren 1870 bis 1930 samt Beschrei-
bung. 

Preis € 12,-

Mundartgedichte des A�nang-
Puchheimers Hermann Filsegger. 
Der ehemalige Lokführer zeichnete 
auch alle Illustrationen im Büchlein 
selbst.

Preis € 13,-

Ein Klassiker. 

Die Bilddokumentation von Helmut 
Böhm und Stefan Traxler beginnt mit 
der ersten urkundlichen Erwähnung 
A�nangs im Jahr 1242 als O�enan-
ge (bedeutet “die ebene Wiese 
des O�o“) und endet mit der 1992 
offiziell begründeten Städtepartner-
scha� mit Puchheim bei München.

Preis € 29,-Asien. 
Stämme – Kulte – Rituale
Der heuer verstorbene A�nang-
Puchheimer Ethnologe Fritz Trupp 
lebte viele Jahre mit bedrohten 
Völkern in Asien und Südamerika. 

Der opulente Bildband aus dem Jahr 
2003 versammelt beeindruckende 
Fotos asiatischer Stämme, von 
Arabien bis Indonesien. 

Preis € 69,-
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ABGABE FÜR WOHNUNGEN

FREIZEITWOHNUNGS- 
PAUSCHALE
Seit 2019 ist A�nang-Puchheim gesetzlich verpflichtet, die 
sogenannte Freizeitwohnungspauschale einzuheben. 

Besitzen Sie eine Wohnung, in derer mehr als 26 Wochen 
des ablaufenden Jahres niemand mit Hauptwohnsitz 
gemeldet war? Dann müssen Sie die Freizeitwohnungs-
pauschale für dieses Objekt abführen (mit einigen Aus-
nahmen). 

Die Abgabe muss bis 31.12. einlangen. Sie beträgt bei Woh-
nungen unter 50 m2 € 180,- und bei allen anderen € 324,-. 

Tipp für Eigentümer 
Die Freizeitwohnungspauschale ist laut Gesetz eine Abga-
be, die Sie selbstständig abführen müssen („Soweit keine 
Ausnahme gegeben ist, hat der Eigentümer der Wohnung 
die Jahresabgabe ... an die Gemeinde unaufgefordert 
unter Bekanntgabe der Nutzfläche der Freizeitwohnung zu 
entrichten.“). 

Die Bezirkshauptmannscha¥ hat uns ersucht, Sie 
auf das Folgende aufmerksam zu machen: 

Derzeit werden in weiten Teilen Europas Fälle von 
Geflügelinfluenza (Geflügelpest) festgestellt. Diese 
Fälle stehen im Zusammenhang mit dem herbst-
lichen Vogelzug. 

Der derzeit festgestellte Stamm ist für 
den Menschen nicht gefährlich und wird 
auch nicht über Lebensmi�el übertragen. 

Sollten Sie tote Wasser- oder Greifvögel auffinden, 
melden Sie dies bi�e dem Amtstierarzt oder der Be-
zirkshauptmannscha� Vöcklabruck. 

GEFLÜGELPEST-VERORDNUNG

TOTE WASSER- ODER 
GREIFVÖGEL MELDEN 

COVID-19

MAMMUTAUFGABE: ORGANISATION DER 
MASSENTESTUNGEN
Diese Ausgabe der Gemeindezeitung ging am 7.12. in 
Druck. Wir können Ihnen darum nicht berichten, wie 
die Testungen von 11.-14.12. abliefen. Was wir versichern 
können, ist das alle Beteiligten mit vollem Einsatz, ge-
wissenha¥ und verantwortungsbewusst daran gearbei-
tet haben, die Tests geordnet und sicher zu bewältigen. 

Die Großtestungen, an denen die Bevölkerung freiwillig 
teilnehmen konnte, wurden von Freitag, 11. bis Montag, 
14. Dezember durchgeführt. In A�nang-Puchheim wur-
den im Freizeitzentrum am Spitzberg vier „Teststraßen“ 
aufgebaut.    

In einem Kra�akt bereiteten Feuerwehrleute, Rot-Kreuz-
Mitarbeiter, Bezirkshauptmannscha� und Gemeindebe-
dienstete den Ablauf und die nötige Infrastruktur vor. 

Vielen Dank an die gesamte Mannscha�. 

Bild oben: Am Samstag, 5.12. holte die FF Puchheim die benötigte 
Schutzausrüstung von der Spedition ab und transportierte sie zum 
FZZ. Auch Bgm. Peter Groiß war vor Ort. 
Skizze links: Schematische Darstellung, von der Bezirkshaupt-
mannscha� zur Verfügung gestellt. Abgebildet ist eine Teststation 
mit 6 Linien. In A�nang-Puchheim wurde an vier Linien getestet. 

Räumliche Anforderungen   
 
Die folgende Darstellung zeigt einen schematischen Aufbau einer Teststation mit 6 Linien.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 1 Schematische Darstellung Teststation   
Eingang/Wartebereich: 
In diesem Bereich ist unbedingt darauf zu achten, dass der Mindestabstand zwischen Probanden oder 
Probanden und Personal nicht unterschritten wird. Die Kanalisierung dieses Bereiches sollte visuell 
gut erkennbar sein (Absperrbänder).  Eine zusätzliche Markierung (z.B. Bodenmarkierung) des Stan-
dortes der einzelnen Probanden ist sinnvoll. Jeder Proband muss einen Mund- Nasen-Schutz tragen,  
Die Teststation ist als Einbahnsystem für die Probanden zu konzipieren.  
 
Eingang/Wartebereich: 
In diesem Bereich ist unbedingt darauf zu achten, dass der Mindestabstand zwischen Probanden oder 
Probanden und Personal nicht unterschritten wird. Die Kanalisierung dieses Bereiches sollte visuell 
gut erkennbar sein (Absperrbänder). Eine zusätzliche Markierung (z.B. Bodenmarkierung) des Stan-
dortes der einzelnen Probanden ist sinnvoll. Jeder Proband muss einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 
Es sind geeignete Schutzmöglichkeiten für schlechtes Wetter einzuplanen. An geeigneter Stelle ist 
eine Möglichkeit zur Händedesinfektion vorzusehen. 
Sowohl der Zutritt in den Wartebereich als auch der Zutritt in den Abnahme- und Auswertungsbereich 
muss kontrolliert werden. Dadurch ist in beiden Bereichen eine Menschenansammlung zu vermeiden. 
 
Registrierungsbereich (Admin 1): 
Dieser Bereich dient zur Datenerhebung/-kontrolle und Identitätsfeststellung der Probanden. Hierbei 
ist ein kontaktfreies Arbeiten ohne Unterschreitung des Mindestabstands während der Registrierung 
unabdingbar. 
 
Abnahme- und Auswertungsbereich: 
Für die Testabnahme ist für die Probanden eine Sitzgelegenheit zur Verfügung zu stellen. Im Bepro-
bungsbereich befindet sich auch die Auswertung, da Abnahme und Auswertung vom selben Team 
durchgeführt werden. 
 
Ergebniserfassungsbereich (Admin 2): 
Die Ergebnisdokumentation erfolgt in jeder Linie für die dort abgestrichenen Personen. 
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FORUM ATTNANG

DER ZWEITE BAUABSCHNITT IM ZEITRAFFER

19. April: Die alte Bushaltestelle wurde bereits abgebrochen, 
das Fundament für die neue Haltestelle „Rathausplatz“ ist 
vorbereitet. 

26. Juni: Die Pflasterung ist im Haltestellenbereich abge-
schlossen, es wurde provisorisch asphaltiert und die neue 
Bepflanzung ist nicht nur ein Hingucker, sie sorgt auch für 
Gesprächsstoff. 

30. November: Endspurt! Für die Asphaltierung werden der 
Rathausplatz und die Straße des 21. April vier Tage lang ge-
sperrt. 

12. Mai: Nicht nur an der Haltestelle selbst wurde gearbeitet, 
auch die Pflasterung hat begonnen. Die ersten Einfassun-
gen wurden bereits gelegt.  

6. Oktober: In der Straße des 21. April ist eine Fahrbahnseite 
fertig gepflastert, die gegenüberliegende entsteht gerade. 
Die Eingänge zu den meisten Geschä�en sind jetzt barrie-
refrei (also ohne Stufen) gestaltet. 

2. Dezember: Es ist gescha�. Der zweite Bauabschni� ist 
fertiggestellt – trotz Baustopp durch den 1. Lockdown im 
Frühjahr und genau rechtzeitig vor dem 1. Schneefall. 

Stadtgemeinde
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721
TS Teilstrecke Citybus - weitere Haltestellen zwischen Vöcklabruck und Puchheim siehe Gesamtfahrplan 721   

(Vöcklabruck –   Regau –  ) Puchheim –   Attnang-Puchheim Bf

www.ooevv.at
0732 / 66 10 10 66

Zugestellt durch Post.at-Gruppe

KG (4/1): 19.11.2020 15:26:34 DIVA-PROD Produktionsdatum und Datenstand 19.11.2020 Satzfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Medieninhaber, Herausgeber und Eigentümer, OÖ Verkehrsverbund-Organisations GmbH Nfg. & Co KG, Volksgartenstraße 23, A-4020 Linz, Verlags- und Herstellungsort: 4020 Linz

721 Teilstrecke

(Vöcklabruck - Regau -)
Puchheim - Attnang-P. Bf

Fahrpläne / Linien
gültig ab 13.12.2020

gültig ab: 13.12.2020 Dr. Richard -Standort Oberösterreich, 4150 Rohrbach-Berg Stelzhamerstr. 17, +43 1 33100-398
Montag bis Freitag (Werktag), nicht 24.12.+31.12.

Liniennummer
Kursnummer
Vöcklabruck Krankenhaus
Vöcklabruck Bbf (F.-Öttl-Str.)  ab
Vöcklabruck Varena  ab
Regau Gemeindeamt
Puchheim Dörfl
Puchheim Basilika

 ab in Ri. Attnang-P. Bf (728)  ab
Puchheim Bezirksaltenheim
Attnang Europaplatz
Attnang Römerstraße/Rathausplatz
Attnang S.-Fadinger-Str.
Attnang-Puchh. Bf. (Busterminal)

721
101

06.10
06.17
06.18

06.18

721
103

06.15
06.20
06.29
06.40
06.47
06.48

06.49
06.50
06.51
06.52
06.54

721
105

07.15
07.20
07.29
07.40
07.47
07.48

07.49
07.50
07.51
07.52
07.54

721
107

08.15
08.20
08.29
08.40
08.47
08.48

08.49
08.50
08.51
08.52
08.54

721
109

09.15
09.20
09.29
09.40
09.47
09.48

09.49
09.50
09.51
09.52
09.54

721
111

10.15
10.20
10.29
10.40
10.47
10.48

10.49
10.50
10.51
10.52
10.54

721
113

11.15
11.20
11.29
11.40
11.47
11.48

11.49
11.50
11.51
11.52
11.54

721
115

12.15
12.20
12.29
12.40
12.47
12.48

12.49
12.50
12.51
12.52
12.54

721
117

13.15
13.20
13.29
13.40
13.47
13.48

13.49
13.50
13.51
13.52
13.54

U
721
119

14.15
14.20
14.29
14.40
14.47
14.48

14.49
14.50
14.51
14.52
14.54

U
721
121

15.15
15.20
15.29
15.40
15.47
15.48

15.49
15.50
15.51
15.52
15.54

U
721
123

16.15
16.20
16.29
16.40
16.47
16.48

16.49
16.50
16.51
16.52
16.54

U
721
125

17.15
17.20
17.29
17.40
17.47
17.48

17.49
17.50
17.51
17.52
17.54

U
721
127

18.15
18.20
18.29
18.40
18.47
18.48

18.49
18.50
18.51
18.52
18.54

Samstag, 24.12. + 31.12. (Werktag)

721
603

06.40
06.47
06.48

06.49
06.50
06.51
06.52
06.54

721
605

07.15
07.20
07.29
07.40
07.47
07.48

07.49
07.50
07.51
07.52
07.54

721
607

08.15
08.20
08.29
08.40
08.47
08.48

08.49
08.50
08.51
08.52
08.54

721
609

09.15
09.20
09.29
09.40
09.47
09.48

09.49
09.50
09.51
09.52
09.54

721
611

10.15
10.20
10.29
10.40
10.47
10.48

10.49
10.50
10.51
10.52
10.54

721
613

11.15
11.20
11.29
11.40
11.47
11.48

11.49
11.50
11.51
11.52
11.54

721
615

12.15
12.20
12.29
12.40
12.47
12.48

12.49
12.50
12.51
12.52
12.54

Fahrzeug: Midibus (beschränkte Kapazität) Fahrzeug: Niederflurfahrzeug mit Rollstuhl-Kinderwagenstellplatz U freitags über Regau Buchbergsiedlung
Fahrplanauszug. Weitere Haltestellen zwischen Vöcklabruck und Puchheim siehe Gesamtfahrplan 721

726
  Citybus Attnang-Puchheim / Redlham 

Attnang-Puchheim  Bf –   Niederstraß –   Redlham Gemeindezentrum
            Wolfsegger Straße –   Alt Attnang –   Einwarting    

www.ooevv.at
0732 / 66 10 10 66

Zugestellt durch Post.at-Gruppe
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726

Attnang-Puchheim Bahnhof -
Niederstraß/Alt Attnang - Redlham

Fahrpläne / Linien
gültig ab 13.12.2020

gültig ab: 13.12.2020 Dr. Richard -Standort Oberösterreich, 4150 Rohrbach-Berg Stelzhamerstr. 17, +43 1 33100-398
Montag bis Freitag (Werktag), nicht 24.12.+31.12.

Liniennummer
Kursnummer
Attnang-Puchh. Bf. (Busterminal)
Attnang Lindenweg
Attnang-Puchheim Bf (P+R/1)
Attnang Am Höribach
Attnang Schrebergasse
Attnang Kornweg
Attnang Wolfsegger Straße 31
Attnang Schrebergasse
Attnang Salzburger Str./Bernergasse
Attnang Bäckergasse
Attnang Friedhofweg
Attnang Abzw Landertsham
Redlham Tuffeltsham
Redlham Einwarting
Redlham Gewerbepark Mitte
Redlham Nord
Attnang Brucknerstraße
Attnang Billrothgasse
Attnang Römerstraße/Ahamer Str.
Attnang Dr.-Wagner-Gasse
Attnang Tulpenstraße
Redlham Süd
Redlham Mitte
Redlham Gemeindezentrum
Redlham Gemeindezentrum  ab
Attnang Brucknerstraße  an
Redlham Einwarting  an
Attnang-Puchheim Bahnhof (Busterminal)  an

726
100

06.04

06.05
06.06
06.07
06.08
06.09
06.10
06.11
06.12
06.12

06.15
06.28

726
102

07.04
07.06
07.07
07.07
07.08
07.09
07.10
07.11
07.12
07.13
07.14
07.15
07.16
07.17
07.18
07.19

07.20
07.20
07.27

07.28

726
104

08.04

08.05
08.06
08.07
08.08
08.09
08.10
08.11
08.12
08.12

08.15
08.28

726
106

09.04
09.06
09.07
09.07
09.08
09.09
09.10
09.11
09.12
09.13
09.14
09.15
09.16
09.17
09.18
09.19

09.20
09.20
09.27

09.28

726
108

10.04

10.05
10.06
10.07
10.08
10.09
10.10
10.11
10.12
10.12

10.15
10.28

726
110

11.04
11.06
11.07
11.07
11.08
11.09
11.10
11.11
11.12
11.13
11.14
11.15
11.16
11.17
11.18
11.19

11.20
11.20
11.27

11.28

726
112

12.04

12.05
12.06
12.07
12.08
12.09
12.10
12.11
12.12
12.12

12.15
12.28

726
114

13.04
13.06
13.07
13.07
13.08
13.09
13.10
13.11
13.12
13.13
13.14
13.15
13.16
13.17
13.18
13.19

13.20
13.20
13.27

13.28

726
116

14.04

14.05
14.06
14.07
14.08
14.09
14.10
14.11
14.12
14.12

14.15
14.28

726
118

15.04
15.06
15.07
15.07
15.08
15.09
15.10
15.11
15.12
15.13
15.14
15.15
15.16
15.17
15.18
15.19

15.20
15.20
15.27

15.28

726
120

16.04

16.05
16.06
16.07
16.08
16.09
16.10
16.11
16.12
16.12

16.15
16.28

726
122

17.04
17.06
17.07
17.07
17.08
17.09
17.10
17.11
17.12
17.13
17.14
17.15
17.16
17.17
17.18
17.19

17.20
17.20
17.27

17.28

726
124

18.04

18.05
18.06
18.07
18.08
18.09
18.10
18.11
18.12
18.12

18.15
18.28

Sa, 24.12.+31.12.

726
600

08.04

08.05
08.06
08.07
08.08
08.09
08.10
08.11
08.12
08.12

08.15
08.28

726
602

10.04
10.06
10.07
10.07
10.08
10.09
10.10
10.11
10.12
10.13
10.14
10.15
10.16
10.17
10.18
10.19

10.20
10.20
10.27

10.28

726
606

12.04

12.05
12.06
12.07
12.08
12.09
12.10
12.11
12.12
12.12

12.15
12.28

Fahrzeug: Niederflurfahrzeug mit Rollstuhl-Kinderwagenstellplatz Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich
schulfreie Zeiträume (Tage) in OÖ (2021): 24.Dez.2020 bis 05.Jän.2021, 15.Feb. bis 20.Feb., 27.März bis 03.April, 04.Mai, 14.Mai, 22.Mai, 04.Juni, 10.Juli bis 11.Sep., 27.Okt. bis 02.Nov.2021

727
Citybus Attnang-Puchheim   

Attnang-Puchheim Bf –   Rathausplatz –   Zeislau

www.ooevv.at
0732 / 66 10 10 66
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KG (4/1): 19.11.2020 14:09:18 DIVA-PROD Produktionsdatum und Datenstand 19.11.2020 Satzfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Medieninhaber, Herausgeber und Eigentümer, OÖ Verkehrsverbund-Organisations GmbH Nfg. & Co KG, Volksgartenstraße 23, A-4020 Linz, Verlags- und Herstellungsort: 4020 Linz

727

Attnang-Puchheim Bahnhof -
Rathausplatz - Zeislau

Fahrpläne / Linien
gültig ab 13.12.2020

gültig ab: 13.12.2020 Dr. Richard -Standort Oberösterreich, 4150 Rohrbach-Berg Stelzhamerstr. 17, +43 1 33100-398

Montag bis Freitag (Werktag), nicht 24.12.+31.12.

Liniennummer
Kursnummer
Attnang-Puchh. Bf. (Busterminal)
Attnang Rathausplatz
Attnang Römerstraße/Rathausplatz
Attnang Wankhamer Straße
Zeislau b.Attnang Agergasse
Zeislau b.Attnang Fischergasse

727
100

06.28

06.33
06.34

S

727
200

06.51

06.56
06.57

727
102

07.18
07.19
07.20
07.21
07.24
07.25

727
104

08.31
08.32
08.33
08.34
08.37
08.38

727
106

09.31
09.32
09.33
09.34
09.37
09.38

727
108

10.31
10.32
10.33
10.34
10.37
10.38

727
110

11.31
11.32
11.33
11.34
11.37
11.38

727
112

12.31
12.32
12.33
12.34
12.37
12.38

727
114

13.31
13.32
13.33
13.34
13.37
13.38

727
116

14.31
14.32
14.33
14.34
14.37
14.38

727
118

15.31
15.32
15.33
15.34
15.37
15.38

727
120

16.31
16.32
16.33
16.34
16.37
16.38

727
122

17.31
17.32
17.33
17.34
17.37
17.38

727
124

18.31
18.32
18.33
18.34
18.37
18.38

Sa, 24.12.+31.12.

Liniennummer
Kursnummer
Attnang-Puchh. Bf. (Busterminal)
Attnang Rathausplatz
Attnang Römerstraße/Rathausplatz
Attnang Wankhamer Straße
Zeislau b.Attnang Agergasse
Zeislau b.Attnang Fischergasse

727
600

07.16
07.17
07.18
07.19
07.22
07.23

727
602

09.16
09.17
09.18
09.19
09.22
09.23

727
604

11.16
11.17
11.18
11.19
11.22
11.23

727
606

13.16
13.17
13.18
13.19
13.22
13.23

S Schultag in OÖ Fahrzeug: Midibus (beschränkte Kapazität) Fahrzeug: Niederflurfahrzeug mit Rollstuhl-Kinderwagenstellplatz
schulfreie Zeiträume (Tage) in OÖ (2021): 24.Dez.2020 bis 05.Jän.2021, 15.Feb. bis 20.Feb., 27.März bis 03.April, 04.Mai, 14.Mai, 22.Mai, 04.Juni, 10.Juli bis 11.Sep., 27.Okt. bis 02.Nov.2021

Hinweis: Die abgebildeten Fahrpläne zeigen bei jeder Linie nur eine Fahrtrichtung. Die Gegenrichtung wird aus Platz- 
gründen nicht dargestellt. Auch die Linie 526 über Niederstraß wurde neu geplant – Informationen beim OÖVV, beim Fahr-
kartenkauf und in den Fahrplanbroschüren. 



15

Lokales

Alles neu beim Citybus: kürzere Intervalle, zusätzliche Hal-
testellen, ein ganzes Gebiet neu aufgeschlossen und oben 
drauf noch ein brandneues Fahrzeug (beklebt mit dem, wie 
könnte es anders sein, NEUEN Logo der Stadtgemeinde). 
Auf dieser Doppelseite präsentieren wir Ihnen die ab 13.12. 
gültigen Fahrpläne. Suchen Sie sich doch gleich die für Sie 
passenden Verbindungen raus! 

Der OÖ Verkehrsverbund entwickelte den neuen Fahrplan 
in enger Abstimmung mit der Stadtgemeinde. Den Fokus 
legte man dabei ganz klar auf Kundenfreundlichkeit und 
Flexibilität. Das heißt, dass Sie Ihre Anschlüsse mit dem 

MOBILITÄT

FAHRPLANWECHSEL: AB 13.12. IST BUSFAHREN 
WIEDER EINE ECHTE ALTERNATIVE

neuen Fahrplan bequemer erreichen, dass Sie im ganzen 
Stadtgebiet und darüber hinaus mobiler sind und auch mal 
aufs Auto verzichten können. Das heißt auch, dass die Bus-
verbindungen von den Schülerinnen und Schülern besser 
genutzt werden können. 

Ein a�raktives Angebot an öffentlichen Verkehrsmi�eln kann 
unzählige private Autofahrten ersetzen, verhil� Menschen 
ohne Auto zu mehr Mobilität und spart Abgase ein. Was 
bekanntlich der Umwelt, dem Klima und nicht zuletzt uns 
Menschen gu�ut. Das Angebot ist also da – ob Sie es nutzen, 
liegt bei Ihnen. Wir können es auf jeden Fall empfehlen! 

728
Citybus Attnang-Puchheim   

Attnang-Puchheim Bf –   Puchheim –   Oberfeld (–   Attnang-Puchheim Bf)

www.ooevv.at
0732 / 66 10 10 66

Zugestellt durch Post.at-Gruppe

KG (4/1): 19.11.2020 14:09:20 DIVA-PROD Produktionsdatum und Datenstand 19.11.2020 Satzfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Medieninhaber, Herausgeber und Eigentümer, OÖ Verkehrsverbund-Organisations GmbH Nfg. & Co KG, Volksgartenstraße 23, A-4020 Linz, Verlags- und Herstellungsort: 4020 Linz

728

Attnang-Puchheim Bahnhof -
Puchheim - Oberfeld - Bahnhof

Fahrpläne / Linien
gültig ab 13.12.2020

gültig ab: 13.12.2020 Dr. Richard -Standort Oberösterreich, 4150 Rohrbach-Berg Stelzhamerstr. 17, +43 1 33100-398
Montag bis Freitag (Werktag), nicht 24.12.+31.12.

Liniennummer
Kursnummer
Attnang-Puchh. Bf. (Busterminal)
Attnang Rathausplatz
Attnang Westbrücke
Puchheim Bezirksaltenheim
Puchheim Meierhof
Puchheim Lenaustraße
Puchheim F.-Keim-Str.
Puchheim Vöcklabrucker Str./B1
Puchheim Oberfeldstraße
Puchheim b.Attnang Oberfeldstraße  ab
Attnang-Puchheim Bahnhof (Busterminal)  an

728
102

06.28

06.30

06.32
06.33
06.38

728
104

07.05

07.07

07.09
07.10
07.15

728
106

08.03
08.04

08.06
08.07
08.08
08.09
08.10
08.12
08.12
08.19

728
108

09.03
09.04

09.06
09.07
09.08
09.09
09.10
09.12
09.12
09.19

728
110

10.03
10.04

10.06
10.07
10.08
10.09
10.10
10.12
10.12
10.19

728
112

11.03
11.04

11.06
11.07
11.08
11.09
11.10
11.12
11.12
11.19

728
114

12.03
12.04

12.06
12.07
12.08
12.09
12.10
12.12
12.12
12.19

728
116

13.03
13.04

13.06
13.07
13.08
13.09
13.10
13.12
13.12
13.19

728
118

14.03
14.04

14.06
14.07
14.08
14.09
14.10
14.12
14.12
14.19

728
120

15.03
15.04

15.06
15.07
15.08
15.09
15.10
15.12
15.12
15.19

728
122

16.03
16.04

16.06
16.07
16.08
16.09
16.10
16.12
16.12
16.19

728
124

17.03
17.04

17.06
17.07
17.08
17.09
17.10
17.12
17.12
17.19

728
126

18.03
18.04

18.06
18.07
18.08
18.09
18.10
18.12
18.12
18.19

Mo-Fr (nicht 24.12,31.12)

Liniennummer
Kursnummer
Attnang-Puchh. Bf. (Busterminal)
Attnang Rathausplatz
Attnang Westbrücke
Puchheim Bezirksaltenheim
Puchheim Meierhof
Puchheim Lenaustraße
Puchheim F.-Keim-Str.
Puchheim Vöcklabrucker Str./B1
Puchheim Oberfeldstraße
Puchheim b.Attnang Oberfeldstraße  ab
Attnang-Puchheim Bahnhof (Busterminal)  an

728
128

19.03
19.04

19.06
19.07
19.08
19.09
19.10
19.12

Sa, 24.12.+31.12.

728
600

07.03
07.04
07.07

07.09
07.10
07.15

728
602

09.03
09.04
09.07

09.09
09.10
09.15

728
604

11.03
11.04
11.07

11.09
11.10
11.15

Fahrzeug: Midibus (beschränkte Kapazität) Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

729
  Citybus Attnang-Puchheim 

Attnang-Puchheim Bf –   Wiener Straße/Waldstraße
                                 Spitzberg    

www.ooevv.at
0732 / 66 10 10 66

Zugestellt durch Post.at-Gruppe

KG (4/1): 19.11.2020 14:09:23 DIVA-PROD Produktionsdatum und Datenstand 19.11.2020 Satzfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Medieninhaber, Herausgeber und Eigentümer, OÖ Verkehrsverbund-Organisations GmbH Nfg. & Co KG, Volksgartenstraße 23, A-4020 Linz, Verlags- und Herstellungsort: 4020 Linz

729

Attnang-Puchheim Bahnhof -
Wienerstraße/Waldstraße

Fahrpläne / Linien
gültig ab 13.12.2020

gültig ab: 13.12.2020 Dr. Richard -Standort Oberösterreich, 4150 Rohrbach-Berg Stelzhamerstr. 17, +43 1 33100-398

Montag bis Freitag (Werktag), nicht 24.12.+31.12.

Attnang-Puchh. Bf. (Busterminal)
Attnang Badgasse/B1
Attnang Freizeitzentrum
Attnang Wiener Str./Waldstr.

06.40
06.42

06.43

07.40
07.42

07.43

B

08.49
08.51

08.52

C

08.49
08.51
08.53
08.55

B

09.19
09.21

09.22

C

09.19
09.21
09.23
09.25

B

09.49
09.51

09.52

C

09.49
09.51
09.53
09.55

B

10.49
10.51

10.52

C

10.49
10.51
10.53
10.55

B

11.49
11.51

11.52

C

11.49
11.51
11.53
11.55

B

12.49
12.51

12.52

C

12.49
12.51
12.53
12.55

B

13.49
13.51

13.52

Montag bis Freitag (Werktag), nicht 24.12.+31.12.

Attnang-Puchh. Bf. (Busterminal)
Attnang Badgasse/B1
Attnang Freizeitzentrum
Attnang Wiener Str./Waldstr.

C

13.49
13.51
13.53
13.55

B

14.49
14.51

14.52

C

14.49
14.51
14.53
14.55

B

15.49
15.51

15.52

C

15.49
15.51
15.53
15.55

B

16.49
16.51

16.52

C

16.49
16.51
16.53
16.55

B

17.19
17.21

17.22

C

17.19
17.21
17.23
17.25

B

17.49
17.51

17.52

C

17.49
17.51
17.53
17.55

B

18.49
18.51

18.52

C

18.49
18.51
18.53
18.55

B fährt nicht vom 10.07.21 bis 12.09.2021 (Sommerferien) C ab 12.07.2021 bis 11.09.2021 Fahrzeug: Midibus (beschränkte Kapazität)
schulfreie Zeiträume (Tage) in OÖ (2021): 24.Dez.2020 bis 05.Jän.2021, 15.Feb. bis 20.Feb., 27.März bis 03.April, 04.Mai, 14.Mai, 22.Mai, 04.Juni, 10.Juli bis 11.Sep., 27.Okt. bis 02.Nov.2021

Wegen des Sonderfahrplanes im 
Fernverkehr (Corona-Notfahr-
plan) verkehren die Anschlüsse 
von ÖBB RailJet und Westbahn 
bis voraussichtlich 7.2.2021 nur zur 
vollen Stunde.

Fernverkehr

Hinweis: Die abgebildeten Fahrpläne zeigen bei jeder Linie nur eine Fahrtrichtung. Die Gegenrichtung wird aus Platz- 
gründen nicht dargestellt. Auch die Linie 526 über Niederstraß wurde neu geplant – Informationen beim OÖVV, beim Fahr-
kartenkauf und in den Fahrplanbroschüren.
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Die junge Stadt

FRANZISKANERINNEN

KIGA PUCHHEIM 
Traditionen und Feste geben den Kindern einen be-
sonderen Halt und Sicherheit.

Im Kindergarten Puchheim konnte dies durch die 
Feste Erntedank und St. Martin gelebt und erlebt 
werden. Obwohl die Familien in diesem Jahr nicht 
mitfeiern konnten, ha�en sie durch den selbstgestal-
teten Regenbogenstab, die Laterne und durch das 
Kipferl, das in der Familie geteilt wurde, die Möglich-
keit, am Geschehen ein wenig teilzuhaben.

Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und  
ein gesundes neues Jahr!

KRABBELSTUBE 
Trotz der leider immer wiederkehrenden Maßnah-
men zur Eindämmung des Coronavirus versuchen 
wir, den Kindern den Alltag so normal wie möglich 
zu gestalten.  

Wir gestalten alle Abläufe im Tagesablauf so weit es 
geht, wie vor der Coronakrise, mit gemeinsamer Jause, 
Bildungsangeboten und gemeinsamen Singen und 
Musizieren. In dieser schwierigen Zeit, in der die Kin-
der gerade aufwachsen, versuchen wir im Alltag etwas 
Normalität und Sicherheit zu vermi�eln.

Natürlich wird auch der Jahreskreis in der Krabbelstu-
be ganz normal erlebt und so feiern wir auch die Fes-
te, welche bei uns Brauch sind. Im November ha�en 
wir unser Martinsfest, welches in der Gruppe gefeiert 
wurde. Den Kindern wurde die Martinslegende an-
hand eines Scha�entheaters wiederkehrend erzählt. 
Wir ha�en auch einen kleinen Umzug und sangen 
dabei für die 
anderen Firmen 
im Gebäude 
unser Martins-
lied.

ELTERN-KIND-ZENTRUM
Nachdem die Zahlen der Infizierten so rasant angestie-
gen sind, wollten auch wir unseren Beitrag zur Vermin-
derung der Ansteckung leisten und schlossen somit im 
November vorübergehend unsere Türen. Natürlich sehr 
zum Leid unserer Spielgruppenteilnehmer.  

Die Spielgruppenzeit ist ohnehin eine sehr kurze Zeit (bis 
zum Krabbelstuben- oder Kindergarteneintri�), und da 
wir ja im März schon den Spielgruppenbetrieb einstellen 
mussten ist das sehr viel wertvolle Zeit, die heuer für die 
Teilnehmer leider verloren gegangen ist. 
Auch unsere Lola (Loslassgruppen-) Kinder hä�en sich 
nach ihrem Start im September gerade gut eingewöhnt 
(siehe Foto), und haben es schon gut gescha�, einmal 
einen Vormi�ag ohne Mama bei uns zu verbringen. 

Aber die Sicherheit und die Gesundheit unserer Besu-
cher gehen bevor, und wir hoffen in Zukun� noch viele 
schöne Spielgruppenstunden miteinander verbringen 
zu können. 

Vormerkung

Die Vormerkung/Anmeldung für das 
Kindergartenjahr 2021/2022 finden 
im Kindergarten Puchheim im Monat 
Jänner sta�. 
Genauer gesagt an jedem Dienstag 
(12./ 19./ 26. Jänner) von 14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr.
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Die junge Stadt

Erste Schri�e mit Strom und Techik

Ausprobieren und Experimentieren sind die Basis von 
neuem Wissen. Sta� passivem Konsumenten wünschen 
wir uns aktive Gestalter, die mit Erfinder- und Ent- 
deckergeist ihre eigenen Ideen umsetzen. 
Technik muss angefasst und auch einmal auseinander 
gebaut werden. So verstehen wir, wie es funktioniert 
und lernen besonders dann, wenn wir selbst ausprobie-
ren können. 

Prof. Knacks animiert unsere kleinen Tü�ler und Tü�le-
rinnen aus dem Kindergarten Happy Kids zum eigen-
ständigen Basteln und Denken. Gemeinsam begeben 
sie sich auf eine spannende Erfinder-und Entdecker- 
reise: „Vom ersten Stromkreis bis zum Malroboter!“

KINDERGARTEN HAPPY KIDS

MIT PROFESSOR KNACKS PROBIEREN, 
HINTERFRAGEN UND KREIEREN

Innerhalb kurzer Zeit entsteht ein Roboter

Spielerisch entwickeln die Kinder ein 

Interesse an technischen Abläufen
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VOLKSSCHULE 1 REGENBOGENSCHULE

EIN TURBULENTES JAHR 
NEIGT SICH DEM ENDE ZU
So kurz vor den Ferien möchte ich mich ganz besonders 
bei den Eltern für Ihre Unterstützung und die gute Zu-
sammenarbeit bedanken. Im Namen der Kinder, die in 
der schwierigen Home-Schooling-Phase viel geleistet 
haben, bedanke ich mich ganz herzlich auch bei allen 
Lehrerinnen für ihre engagierte Arbeit. Hinter fröh-
lichen Schulkindern stehen Lehrerinnen, die Ihre Arbeit 
mit Liebe machen! DANKE!

Blicken wir mit Zuversicht in die Zukun� und freuen wir 
uns auf bessere Zeiten! 

In diesem Sinne wünsche ich frohe Feiertage 
und alles Gute für 2021!
 Elisabeth Haas

JUGENDZENTRUM NANG-PU

TEAMVERÄNDERUNG
Im Jugendzentrum nang-pu stand eine Veränderung 
im Team an. Im Zuge unseres Halloween-Tages im 
JUZ haben wir auch unsere liebe Melanie verabschie-
det. Wir bedanken uns herzlich für ihren großartigen 
Einsatz und die schöne gemeinsame Zeit, die wir mit 
ihr verbringen dur�en. Für ihre berufliche und auch 
private Zukun� wünschen wir ihr alles erdenklich Gute. 
Auch wenn der Abschied von Melanie nicht leicht war, 
konnten wir uns auf unseren neuen Mitarbeiter schon 
freuen, denn er ist ein bekanntes und gern gesehenes 
Gesicht im JUZ. Unser neuer Mitarbeiter Keno absol-
vierte nämlich schon ein Langzeitpraktikum bei uns und 
ist sowohl mit den Jugendlichen als auch den Abläufen 
im JUZ bestens vertraut. Wir freuen uns auf eine tolle 
gemeinsame Zeit.

Gemeinsam sind wir stark!

TEAMS funktionieren, wenn alle zu-
sammenhelfen, wenn das Miteinander 
auch dann gilt, wenn jemand gerade 
nicht so gut kann.

Kinder wollen wissen, wie das geht: 
Mit einer Krise umgehen. 
Wollen begreifen, was es heißt, sich 
aufeinander verlassen zu können. 
Brauchen die Sicherheit, dass wir für 
sie da sind, auch wenn wir selbst von 
berechtigten Ängsten und Sorgen 
umgetrieben werden. Kinder spüren 
unsere Verunsicherung.

Es gilt, mit ihnen gemeinsam zu ler-
nen. Zu reflektieren, wie wir das Leben 
am besten meistern. Wie wir dankbar 
und zuversichtlich bleiben. 

Winterpause

Nach diesem ereignisreichen Herbst verabschieden 
wir uns von 23. Dezember 2020 bis 06. Jänner 2021 in 
die Winterpause. 
Wir wünschen erholsame Feiertage, einen Guten 
Rutsch ins neue Jahr und vor allem viel Gesundheit.

Ein tragfähiges, menschliches Netz-
werk hat die Kra�, etwas auszuhalten 
und durchzustehen. Der persönliche 
Beitrag ist Teil der Lösung. Immer. 

Teams wachsen miteinander, wenn et-
was gelingt. Die Motivation, weiter zu 
lernen, wächst mit. Die Erfahrung, dass 
ein Hand in Hand Sinn macht, weil 
richtig ´was weiter geht, kann durch 
nichts ersetzt werden.

Kinder nehmen sehr genau wahr, was 
wir Erwachsenen sagen und tatsäch-
lich tun. Unser Vorbild spiegeln sie 
o�mals 1:1 wider. Dieser Verantwor-
tung können wir uns nicht entziehen. 
Deshalb brauchen wir Teams, die 
funktionieren. Daheim. In der Schule. 
Am Arbeitsplatz. Überall.

VOLKSSCHULE PUCHHEIM

MITEINANDER WACHSEN

Frohe Weihnachten und  
alles Liebe und Gute für  
ein gesundes 2021  
wünschen Andreas Schmidt  
und das Puchheimer Schul-Team
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KINDERGARTEN ZAUBERWALD

WIR SIND GEWACHSEN!
Mit September starteten wir zum ersten Mal mit fünf 
Gruppen in ein neues Kindergartenjahr.  

Nicht nur für die „neuen“ Mädchen und Buben beginnt 
eine neue und spannende Zeit, sondern auch für die 
Pädagoginnen und deren Helferinnen, die jedes Jahr 
mit sehr viel Motivation und Einfühlungsvermögen den 
Kindern den Übergang und die Eingewöhnung in das 
Gruppengeschehen erleichtern. Mi�lerweile sind die 
Kinder gut im Kindergarten angekommen und wir alle 
werden mit Kinderlachen belohnt!  

VS 2 ROSENSCHULE

ERSTKOMMUNION 

Am 18. Oktober feierten die Kinder 
der VS1 und der VS2 gemeinsam die 
Erstkommunion. Im kleinen familiären 
Rahmen ha�en sie, coronabedingt, 
erst jetzt im 
Herbst ein
schönes Fest. 

LANDESMUSIKSCHULE

VORSTELLUNG: DAS HORN
Das Horn gehört zur Gruppe der Blechblasinstrumente, und wird 
manchmal auch Waldhorn genannt. 

Es besteht aus Messingblech und wenn man es ausrollen würde, 
wäre es ca. 4 Meter lang. Eingesetzt wird es im Blasorchester (z.B. 
bei unseren beiden Musikvereinen, der Eisenbahner Stadtmusik und 
der Hubertusmusikkapelle), im Sinfonieorchester und bei kleineren 
Ensembles.

Das beste Alter um mit dem Unterricht zu beginnen, ist ca. 8 Jahre. 
Dabei ist es am einfachsten, sich mit unserem Hornlehrer Florian 
Krempl in Verbindung zu setzen, und das Horn mal auszuprobieren.
Natürlich ist es auch im Erwachsenen- 
alter möglich mit dem Horn zu begin-
nen, sowohl mit als auch ohne Vor-
kenntnisse. 

Hallo! Mein Name ist Florian Krempl. 
Ich bin in A�nang-Puchheim aufge-
wachsen und wohne jetzt mit meiner 
Familie in Regau. Ich bin Mitglied in der 
Hubertusmusikkapelle und beim Blech-
bläserensemble Lentia Brass. 
Ich habe in Linz an der Bruckneruniver-
sität Musik studiert, und unterrichte seit 
2011 am Oberösterreichischen Landes-
musikschulwerk.

Foto: Franz Windbichler
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Feuerwehren

FF A	 nang

FF Puchheim

BLAULICHT NEWS
Der Feuerwehralltag ist nicht nur von Einsätzen aller Art 
geprägt. Es gibt auch immer wieder Anlass für Glück-
wünsche. 

ÜBERGABE DER FEUERWEHRBEZIRKSMEDAILLE IN 
GOLD AN EHBI JOSEF BONNER
Da unser Ehrenkommandant Josef Bonner bei der dies-
jährigen Jahresvollversammlung leider nicht teilnehmen 
konnte, überreichte ihm am 5. August Abschni� sfeuer-
wehrkommandant BR Alois Lasinger die Feuerwehr-
bezirksmedaille in Gold. 

JUGEND DER FF ATTNANG: 
WISSENSTEST EINMAL 
ANDERS! 
Aufgrund der allgemeinen 
Corona-Situation wurde die 
Prüfung heuer von zuhause 
aus gemacht. Wir sind stolz 
auf alle unsere Jugendlichen, 
die den theoretischen Teil des 
Wissenstests gescha�   haben. 

Durch viele großzügige fi nan-
zielle Unterstützungen dur¥ en 
die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Puchheim zwei neue 
Hochleistungslü¥ er entgegen-
nehmen:  

S. Spitz GmbH, Wessenthaler Bau-
stoff vertriebs GmbH, Hainbuchner 
Immobilien und der Wohnbau 
Hausruckviertel fi nanzierten groß-
teils den Ankauf eines Elektro- & 
eines Benzin- Hochleistungslüf-
ters. Als ansässige Unternehmen 
im Einsatzgebiet der Feuerwehr 
Puchheim unterstützen diese mit 
dieser wertvollen Gerätespende 
die Arbeit der Wehr.

Mit einer Lu� leistung von 48.000 
Kubikmeter pro Stunde und dem 
emissionsfreien Antrieb ist der 

Elektrolü� er (Leader ESV230 Neo EPT) 
bestens für den Einsatz im Innen-
raum geeignet und somit ein perfek-
ter Ersatz für den bereits in die Jahre 
gekommenen alten Lü� er. Für die 
großen Industriehallen und Tiefgara-
gen konnte zusätzlich ein Benzinlü� er 
(Leader MT280 Easy Pow‘Air Techno-
logie) mit einer Leistung von 117.100 
Kubikmeter pro Stunde im Fahrzeug 
verbaut werden.

HOCHLEISTUNGSLÜFTER FÜR DIE WEHR

Das Kommando der Feuerwehr A� nang 
gratuliert unserem Ehrenkommandanten 
recht herzlich zu dieser Ehrung!

NEUES KOMMANDOFAHRZEUG 
Die Feuerwehr Puchheim hat ihren 
26 Jahre alten KDOF eingemot-
tet und einen neuen Mercedes 
Sprinter angescha�   (wir haben 
berichtet). 

Lust, mehr davon zu erfahren? 
Einfach QR-Code scannen, oder 
auf www.ff -puchheim.at einsteigen 
und das Video zur Fahrzeug-
präsentation genießen.

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR WÜNSCHEN DIE FF ATTNANG UND PUCHHEIM
Die Feuerwehren A� nang und Puchheim wünschen Ihnen trotz der derzeitigen nicht einfachen Situation 

ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2021.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns auch bei der Bevölkerung sowie bei der A� nanger Wirtscha�  für 

das entgegengebrachte Vertrauen und für die erfolgte Unterstützung bedanken.

Nachbarnball

Der 113. Nachbarnball kann 2021 leider nicht sta� fi nden. 
Aufgrund der intensiven Vorbereitungen bezüglich Planung, Dekoration, 
etc. wäre es nicht möglich gewesen, diesen kurzfristig zu veranstalten.

Darum gehen wir auf Nummer sicher und freuen uns umso mehr, euch im 
Jahr 2022 bei unserem Faschingsball am 1. März wieder zu sehen.
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CoVid-19  und der neuerliche Lockdown bestimmen unser Leben. Die 
weltweite Pandemie hat auch sehr starke Auswirkungen auf unseren 
Verein. Sport- und Reiseangebote kamen gänzlich zum Erliegen, 
ebenso unsere Veranstaltungen und Versammlungen. Sehr bedauer-
lich und schmerzvoll sind gerade um die Zeit vor Weihnachten, dass 
wir die Nikolo/Krampusfeier sowie unsere alljährlich stimmungsvolle 
Weihnachtsfeier absagen mussten.

Neben diesen negativen Erscheinungen musste unsere Ortsgruppe 
zusätzliche Schläge hinnehmen. Noch nie zuvor mussten wir 
so viele Todesfälle von Mitgliedern verzeichnen. Sie, die uns 
jahrelang begleitet haben, hat Go� zu sich gerufen und wir 
werden sie in liebevoller Erinnerung behalten. 

Umso wichtiger ist es gerade jetzt, unseren Pensionistenverband 
durch eine Mitgliedscha� zu stärken. Es geht um den Erhalt unserer 
Rechte, des Gesundheitssystems, der Pflegeeinrichtungen und 
unseres gesamten Sozialstaates. Sollten Sie Interesse an einer 
Mitgliedscha� haben, so melden sie sich bei Obmann (Vorsitzenden) 
Franz Burner unter 0699/19454620. 

So wie jedes Jahr haben wir auch heuer wieder 
unser Jahrbuch zum Preis von € 5.- (+ Postgebühr 
€ 2,75) anzubieten. 
Auf 196 Seiten finden Sie Porträts außergewöhnli-
cher Menschen, Wissenswertes zu einem gesun-
den Lebensstil sowie Gartentipps. 
Bestellungen unter o.g. Nummer, die Lieferung 
erfolgt per Post.

Pensionistenverband

Nachdem die Busausflüge corona-
bedingt wieder eingestellt werden 
mussten, gab es trotzdem einen 
Lichtblick. Am 18. Oktober gaben die 
Florianer Sängerknaben ein Konzert 
in der Pfarrkirche Schwanenstadt. 
30 Personen unserer Stadtgruppe 
konnten diesen musikalischen Genuss 
erleben.

Da auch eine Adventfeier heuer nicht 
sta�finden kann, wünschen wir auf 
diesem Weg eine besinnliche und vor 
allem gesunde Weihnachtszeit.
Ebenso wünschen wir ein gutes Neues 
Jahr, in dem wir hoffentlich wieder 
mehr Aktivitäten anbieten können.

BILANZ UND AUSBLICK

Konzert der Florianer Sängerknaben am 18.10. in der Pfarrkirche Schwanenstadt. 

Seniorenbund

KONZERTBESUCH

Nordic Walking

Jeden Dienstag ist um 9 Uhr Treffpunkt am Parkplatz bei der Basilika Puchheim. 

Weitere Infos auf unserer Homepage: www. a�nang-puchheim.ooe-seniorenbund.at
oder bei Obfrau Johanna Pucher  0664/2060219

Der  Vorstand und Ausschuss des Pensionistenverbandes A�nang-Puchheim 
wünscht allen unseren Mitgliedern und deren Angehörigen sowie  
der  Bevölkerung unserer Stadt ein friedvolles Weihnachtsfest und  
ein gesundes neues Jahr 2021. Wir hoffen, dass wir alle bald wieder  
zum „Normalbetrieb“ unseres Lebens zurückkehren können.

Die Kameraden 
erwiesen Hrn. 
Gerhard Maschek 
(verstorben am 01. 
Nov. 2020 im 74. 
Lebensjahr) in der 
Friedhofskapelle 
A�nang die letzte 
Ehre.

Gerhard Maschek war seit 06.04.1972 
beim KB-A�nang Mitglied und fast 
solange als Schri�führer tätig.

RUNDE GEBURTSTAGE
Die Kameraden gratulierten den 
Mitgliedern Hrn. Christian Schern-
berger (50.), Hrn. Herbert Filsegger 
(75.), Helmut Richter (75.), Manfred 
Polzinger (75.) sehr herzlich. 
Ihnen allen wünscht der Kamerad-
scha�sbund weiter beste Gesund-
heit, viel Glück und Segen.

Kameradscha�sbund

IN GEDENKEN...

Gerhard Maschek

Den Lesern der Gemeinde- 
zeitung alles Gute  
und vor allem  
Gesundheit!
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1. OÖ Hubertusmusik d´Greanwaldler

Wie bei vielen anderen Vereinen, ist es leider heuer 
für uns ein sehr schwieriges und ruhiges Jahr 2020. 
Keine Veranstaltungen, Feste oder Wertungen, zwi-
schendurch vereinzelt kleine Proben, dennoch ver-
gessen wir nicht auf die Wichtigkeit unserer Musiker-
Innen. 

Deshalb wollen wir erwähnen, dass unsere liebe Mu-
sikerkollegin Silvia Neumeister heuer die Verdienst-
medaille in Bronze für 15 Jahre aktive Musikertätigkeit 
erhalten würde. Sie spielt nicht nur die Klarine� e bei 
uns im Verein, sondern war einige Jahre als Kassierin 
tätig bzw. unterstützt uns immer noch auf stellvertre-
tender Position. 

Danke für deinen Fleiß 
und Einsatz, den du 
der Musik widmest. Wir 
hoff en dich noch viele 
weitere Jahre bei uns 
im Verein zu haben. Die 
Ehrung dazu wird bei 
der nächsten Gelegen-
heit einer Musikver-
sammlung sta� fi nden.

LIEBE ATTNANGERINNEN UND 
ATTNANGER, 

die Greanwaldler wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue 
Jahr. 

Wir freuen uns alle schon auf ein baldiges Wieder-
sehen, innerhalb des Vereins und natürlich auch  mit 
Ihnen bei zukün� igen Veranstaltungen!

Eisenbahner Stadtmusik

Ja, es waren und sind stille Monate in der Kunst und 
Kultur, aber die Sicherheit und Gesundheit geht vor. 

Es freut mich, dass mir die Musikerinnen und Musiker 
immer wieder versichern: „Wir machen weiter, üben 
eben daheim und warten auf die erste gemeinsame 
Probe.“ Auch der Vereinsvorstand ist nicht untätig und 
tri�   sich virtuell zu den Sitzungen, die notwendig sind, 
um den Weg für 2021 vorzugeben. Glauben sie mir, 
wir haben viel vor, denn die Eisenbahner Stadtmusik 
A� nang-Puchheim wird 2021 ihr 100-Jahr-Jubiläum 
begehen. Wir werden das abgesagte Volkskonzert als 
Jubiläumskonzert im Frühjahr nachholen und planen 
natürlich auch einen entsprechenden Festakt, bei dem 
wir Sie hoff entlich wieder ohne Masken und Abstands-
regeln begrüßen dürfen.

Wir wollen im kommenden Jahr vieles nachholen, 
was wir heuer versäumt haben – wir besuchen Sie im 
Fasching, wir spielen unsere Maiständchen, wir zeigen 
bei Wertungsspielen, dass wir hoff entlich nicht zu viel 
verlernt haben, wir feiern und lachen mit Ihnen und wir 
sind, wenn Sie uns brauchen, auch bei traurigen Anläs-
sen wie Beerdigungen für Sie zur Stelle.

Lassen wir nicht zu, dass wir wegen eines Virus – so 
tragisch die Folgen dieser Pandemie auch sind – Teile 
unserer Volkskultur zu Grabe tragen, blicken wir ge-
meinsam und zuversichtlich nach vorne – es kommen 
auch wieder fröhliche Zeiten.

Wir, die Musikerinnen und Musiker wünschen Ihnen 
und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Kopf hoch und bleiben Sie gesund!

Ihr Karl Schiffl  huber
Obmann

LIEBE FREUNDINNEN UND 
FREUNDE!

HUBI´S INFOS

DIE MITGLIEDER DES 
VERSCHÖNERUNGS-
VEREINS 
WÜNSCHEN 
FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN 
GESUNDES NEUES 
JAHR 2021! 

Verschönerungsverein
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Geschenke mit Herz, Hirn und Humor

Seinerzeit. Kurzgeschichten 
und Gedichte, 2. Band

Orchesterkonzert 2019 
Kammerorchester 

Bei dir zu Hause bist du wie 
ein Fremder

JazzExcusive – „Jazz Groove“

Why A	nang (CD) An einem Tag im April – 
Ein Dorf im Fadenkreuz 
der Alliierten (DVD)

umsteigen

Trommelgruppe DJANSA

7 Seniorinnen und 15 Senioren aus 
A�nang-Puchheim erinnern sich in 
diesem Buch aus 2009 an „Seiner-
zeit“.  

Heitere und ernste, lustige und 
tragische Begebenheiten aus 
dem Leben der Autoren lassen ein 
lebendiges Bild vergangener Tage 
entstehen.

Preis € 11,90

Auf diesem Mitschni� vom 19.5.2019 
hören Sie die Solisten Martin und 
Florian Brunmayr. Hans Schifflhuber 
dirigierte. 

Das Orchester ließ u.a. Ludwig van 
Beethoven, Joseph Haydn oder auch 
Wolfgang Amadeus Mozart durch 
die Basilika erklingen. 

Der zeitgeschichtliche Roman von 
Helmut Böhm behandelt 30 drama-
tische Tage im Kriegsjahr 1944. Im 
Mi�elpunkt der Erzählung steht die 
Familie Haslinger aus Wankham und 
ihr Schwiegersohn Stefan Strutzen-
berger.

Preis € 17,-

Vier Profimusiker, ihre Liebe zur 
Musik und ihre Freude an Au�ri�en 
– das ist JazzExclusive. 

Vor Corona waren sie im Studio; 
während Corona wurden die Auf-
nahmen durchgehört und gemischt; 
jetzt liegt ihre erste gemeinsame CD 
“Jazz Groove” vor, aufgenommen 
und bearbeitet von  Christian   Bach-
ner  , der mit seinem Saxophon auch 
häufig Special Guest der Band ist. 

WAS IST DAS BESONDERE AN  
JazzExclusive ? 
Zum einen ist es die Violine als Lead-
instrument, zum anderen sind es die 
Eigenkompositionen, und dri�ens 
die Bandbreite des Repertoires, das 
von Jazz-Standards über Latin bis zu 
Funk-Grooves reicht. 

Nähere Informationen: 
www.jazzexclusive.at

Preis: € 15,- (bzw € 17,- mit Porto)

Der gebürtige A�nang-Puchheimer 
Franz Fellner komponierte für das 
Festival der Regionen 2011 „Why 
A�nang – Eine Eisenbahnsym-
phonie“. Auf der CD ist ein Livemit-
schni� der Aufführung im A�nanger 
Rundlokschuppen mit Sprecher Willi 
Resetarits zu hören. 

Preis € 10,-

Die Dokumentation über die Bom-
bardierung unserer Stadt am 21. 
April 1945 von Robert Breber und Eva 
Kurz ist jetzt auch auf DVD erhältlich. 

Preis € 18,-
 www.21april1945.at

Das Kochbuch entstand im Rahmen 
des Festivals der Regionen 2011. Es 
porträtiert zwölf Menschen unter-
schiedlicher Herkun� aus A�nang-
Puchheim und Umgebung und stellt 
ihre Lieblingsrezepte vor: vom öster-
reichischen „Polsterzipf“ bis zum 
mongolischen Teigtascherl „Buuz“.

Preis € 13,20

Nach einer Reise mit Mamadou Dia-
bate in seine Heimat Burkina Faso in 
Westafrika, entstand im Jahr 2013 die 
Trommelgruppe Djansa. 

Mamadou Diabate versuchte der 
Gruppe die traditionellen afrikani-
schen Rhythmen näher zu bringen. 
Die seit damals anhaltende Freude 
am Lernen und Spielen mehr-
stimmiger Rhythmen findet in der 
vorliegenden CD ihren vorläufigen 
Höhepunkt.

Von namha�en Künstlern bereichert, 
erlebt der Hörer auf dieser CD eine 
einmalige Vielfalt an Interpretatio-
nen afrikanischer Trommelkunst.

Der Erlös geht zur Gänze an ein 
Schulprojekt in Burkina Faso.

CD erhältlich bei Ingrid Lehner, 
Kulturreferat der Stadt A�nang-
Puchheim, Preis € 10,-

Festzug 750 Jahre A	nang-
Puchheim (VHS-Kasse	e)
Am 28. Juni 1992 fand ein Festzug 
anlässlich der A�nanger 750-Jahr-
Feier sta�. Dieser 70-minütige Film 
der FX-film Ges.m.b.H. zeigt die 

Preis € 5,-

Auch auf „Marienlieder“ (2002)  
sowie auf „30 jahre Besinnlich in 
den Advent – Musik & Poesie“ wirkte 
Schifflhuber als Dirigent. Letzteres 
als Geheimtipp nicht nur für Musik-
freunde, sondern auch für Poesie-
liebhaber. 

WEIHNACHTS-TIPP

GESCHENK-IDEEN FÜR KURZENTSCHLOSSENE
Fortsetzung von Seite 11.  

Die Stadtgemeinde bietet das ganze Jahr über Bücher und 
andere Medien zum Verkauf an. Während des 2. Lockdowns 
entstand die Idee, Ihnen von diesem Angebot zu berichten. 

Es folgen Tipps aus der A�nang-Puchheimer Kulturszene. Für genauere Informationen kontaktieren Sie bi�e die Inhaber. 

Empfehlung!
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Die Rega�en konnten heuer unter 
Einhaltung der Covid-19 Regeln 
des österreichischen Segelver-
bandes erfolgreich durchgeführt 
werden. 
Lediglich das Ansegeln und das Ju-
gendsegellager wurden abgesagt. 

Bei der Clubmeisterscha� vom 
4.-5. Juli holten sich René Reiter, 
Gerold Reiter und Thomas Prei-
nerstorfer auf einer Sunbeam 
24 den Titel vor Christian Reiter, 
Gerhard Mi�ermaier und Dominik 
Hemetsberger auf einer Grand 
Surprise.

René Reiter, Gerold Reiter und 
Thomas Preinerstorfer holten sich 
auch den Sieg bei der Sunbeam 
Rega�a am 15. August. Die Drei 
waren heuer nicht zu schlagen 
und holten sich auch den ASKÖ 
Landesmeister und die A�nang-
Puchheimer Stadtmeisterscha�, 
welche gemeinsam am 05. Sep-
tember ausgetragen wurden. Als 
Draufgabe erreichten sie beim 
Zipfer Grand Prix, der zum A�ersee 
Cup zählt noch den 3. Gesamt-
rang unter 41 Mannscha�en. Noch 
besser segelten bei dieser Rega�a 
Michael Urich, Lena Urich, Andreas 
Urich, Christoph Schasching und 
Markus Reiter auf einer Sanset 77.

von links: Sportstadtrat Vbgm. Konsulent Ernst Ensberger, ESV-Obmann Franz 
Pohn, Thomas Preinerstorfer, René Reiter, Gerold Reiter und We�fahrtleiterin 
Elisabeth Jilch

ESV A	nang Segeln

RÜCKBLICK AUF 
EINE 
SCHWIERIGE 
SAISON

Tae Kwon Do ASKÖ

Das heurige Jahr war, wie für alle Vereine, auch für den 
Tae Kwon Do ASKÖ A�nang-Puchheim eine große 
Herausforderung. Trotz der COVID 19-Einschränkungen 
haben wir uns bemüht, den Mitgliedern so viel Training 
wie möglich zu bieten. Ein Lichtblick war das Trainings-
lager in Altenmarkt, das uns zum Durchhalten motiviert 
hat. 

Schon jetzt wünschen wir allen aktiven Mitgliedern und 
all jenen Sportlern, die wir hoffentlich nächstes Jahr für 
unseren Verein begeistern können, ein frohes und vor 
allem gesundes Weihnachtsfest. 

Kontakt und Termine

Alle Termine findet Ihr wie immer unter 

www.taekwondo-a�nang.at

Wir freuen uns auf Euch!
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Dennoch konnten im Herbst einige 
schöne Touren durchgeführt werden. 

Reini Waldl ha�e sich zwei eher un-
bekannte Ziele ausgesucht. So ging´s 
auf teils unmarkierten Wegen vom Ret-
tenbachtal aus auf den Karkogel. Beim 
Abstieg wurde in der wunderschön 
gelegenen Ischler Hü�e eingekehrt. 

über die Sonnalm zur Ro�enhoÉü�e.  
Dort gab´s herrliche, selbst gemachte 
Mehlspeisen – mit wunderbaren Aus-
blicken „garniert“ schmeckten die noch 
besser.

Auch beim Abstieg zurück zum Vorde-
ren Gosausee wurden noch viele Fotos 
gemacht – der Dachstein zeigte sich 
wieder einmal von seiner schönsten 
Seite.

Am 10. Oktober stand der Brunnkogel 
am Programm. Ja, aber nicht zum all-
seits bekannten Brunnkogel (in der Nähe 
des Hochleckenhauses) sollte es gehen, 
sondern auf den 1.508m hohen Brunnkogel, 
den man vom Weissenbachtal über die 
Maxhü�e und den Bu�ergupf erreicht. Die-
ser Gipfel steht seinem Namensve�er an 
landscha�lichem Erlebnis um Nichts nach. 

Von Alm zu Alm im 
inneren Salzkam-
mergut wurde mit 
Werner Feistel bei 
der letzten Tour im 
Herbst gewandert. 
Herrliche Herbst-
stimmung beglei-
tete die Gruppe ab 
dem Vorderen Go-
sausee rauf auf die 
Zwieselam, weiter 

Die vier Nachwuchsmannscha¥en der Athletics waren 
trotz der ungewöhnlichen Situation auch 2020 voll auf 
Kurs. Sowohl bei den regionalen als auch bei den öster-
reichischen Meisterscha¥en regnete es Erfolge. 

Die Saison startete verspätet – umso motivierter 
wurde an den regionalen und überregionalen Meis-
terscha�en mit Teams in den Altersklassen U10 / U 12 
/ U14 / U16 teilgenommen. U10 und U14 kamen bei 
den österr. Meisterscha�en bis auf den ausgezeich-
neten 4. Platz. 

Besonders in der heurigen Saison gilt allen ehren-
amtlichen Coaches und Helfern, sowie den Eltern ein 
großer Dank, die einen weitestgehend „normalen“ 
Spielbetrieb für alle Kinder ermöglicht haben!

Aktiv-Termine 

Weitere Informationen und alle Aktiv-
Termine (Wanderungen, Langlaufen, 
Eisstockschießen, Schitouren usw.):

www.a�nang.naturfreunde.at

VON CORONA EINGEBREMST

Turnverein Baseball

Walter Foltin und Hans Sommer wurden beim Landes-
turntag am 17.10. in Tau¦irchen an der Pram für ihre 
langjährige Tätigkeit im Turnverein geehrt. 

Walter Foltin ist seit 66 Jahren Mitglied in unserem 
Verein und in zahlreichen Funktionen tätig. Seit 2016 
ist er unser Vereinschronist und hält alle Ereignisse 
in der Turnvereinschronik fest. Als Dank für seine 
Verdienste überreichte ÖTB-Landesobmann Peter 
Seufer-Wassertahl am Landesturntag Walter den 
Ehrenbrief des ÖTB Oberösterreichs.

Ebenfalls seit 1954 ist Hans Sommer Mitglied des 
Turnvereins und unterstützt den Verein nach wie vor 
bei Reparaturen und Tischlerarbeiten an der Turnhalle. 
Hans wurde für seine Verdienste die Ehrenurkunde 
des ÖTB Oberösterreichs verliehen.

MITGLIEDER-EHRUNG NACHWUCHS VOLL IN 
FAHRT

Leider müssen wir aufgrund der derzeitigen 
COVID19-Situation unser alljährliches Weihnachts-
turnen absagen. 

Wir hoffen dass wir unser Schauturnen in anderer 
Form im neuen Jahr nachholen können. 

Weihnachtsturnen

Der Turnverein wünscht allen Mitgliedern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr!  
Bleibt gesund!

Die Athletics wünschen allen Mitgliedern, Eltern, 
Freunden des Vereins und BewohnerInnen der 
Stadt ein frohes Weihnachtsfest  
und viel Gesundheit!

Vereine
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REZEPT-TIPP:

KARPFENGULASCH
Der Karpfen, eine traditionelle Weihnachtsspeise in vielen 
Küchen, wird hier ganz neu interpretiert. 
Der Rezep�ipp stammt diesmal direkt vom Wochen-
markt: nämlich von Hannes Gebetsroither, der wöchentlich 
frischen Fisch anbietet und ihn auf Verlangen gerne auch 
gleich filetiert. 

750 g Karpfenfilet
50 g Mehl
Salz

70 g Fe�
150 g Zwiebel
Paprika

1/8 l saurer Rahm
1-2 EL Tomatenmark
1/8 l Gemüsesuppe

Zubereitung
Der in Würfel geschni�ene Fisch (nicht zu kleine Stücke) wird 
gesalzen, in Mehl getaucht und in heißem Fe� gebacken.
(Zu beachten: Bei den geschni�enen Fleischstücken vorher die 
sichtbaren Gräten mit einer Pinze�e entfernen.)
Die Fischstücke herausnehmen und in einem Topf warm halten.
Dann den fein gehackten Zwiebel in dem angebratenen Fe� 
goldgelb anrösten, mit Mehl stauben, Suppe aufgießen, Toma-
tenmark, Paprika und Salz dazugeben und gut verkochen.
Vor dem Anrichten die fertige Soße auf die gebratenen Fisch-
stücke gießen.

Als Beilagen eignen sich zum Beispiel Nockerl oder auch Salz-
kartoffeln. 

WOCHENMARKT

AUS MEINER SICHT...
Unser Wochenmarkt lebt von der angebotenen Qualität, 
den Begegnungen und nicht zuletzt von unseren Markt-
Händlern. Mit Hingabe, Hausverstand und viel Humor 
bezaubern sie Woche für Woche ihre Kundscha¥. Grund 
genug, Ihnen auch in der Gemeindezeitung eine Bühne 
zu bereiten. Den Anfang macht Fischverkäufer Hannes 
Gebetsroither.  

Herr Gebetsroither, wie schaut denn Ihr typischer Freitag 
aus? 
Ich steh ein Bisschen früher auf als die meisten, nämlich um 
2.50 Uhr. Gleich als erstes heize ich meine Räucherkammer 
an und hänge die Fische vom Vortag auf. Bei mir ist also 
nicht nur der frische Fisch frisch (sagen Sie das 3x hinter-
einander), sondern auch der Räucherfisch kommt ohne Um-
wege und noch warm direkt nach A�nang auf den Markt.  

Sobald ich in der Kammer fertig bin, fahre ich zu meinem 
Quellbach nach Innerroh bei Roitham. Mit einem breiten 
Zugnetz hole ich Forellen und Bachsaiblinge aus dem Was-
ser, das dauert nur knapp eine Stunde. Mit meinem Fang 
fahr ich anschließend wieder nach Hause, wo mein Vater 
und mein Schwager schon warten. Gemeinsam werden 
die Fische ausgenommen und dann bin ich auch schon auf 
dem Weg zum Wochenmarkt. 

Ich bin einer der letzten Händler, die am Markt ankommen. 
Hin und wieder gibt´s dann schon Fragen wie „Na, haben´S 
wieder verschlafen?“ aber da schmunzle ich nur. Naja, noch 
früher aufstehen geht halt nicht. 

vom
 M

arkt auf den Te
lle

r

Genuss und Gesundheit

Sie bieten Ihren Fisch schon seit Mi�e der Neunziger am 
Wochenmarkt an. In dieser langen Zeit haben sich be-
stimmt treue Kundenbeziehungen entwickelt?
Ja logisch, nach einem Vierteljahrhundert! Und ich hab auch 
Einiges mit meinen Kundscha�en erlebt, das meiste davon 
sollten wir hier nicht brei�reten. (lacht) Hin und wieder ist 
es schon lustig, wenn Kundinnen erzählen „Mein Mann 
ist auch Fischer! Ich nehm bi�e genau DIESE Forelle“ und 
dabei deuten sie dann auf einen Saibling...

Aber Spaß beiseite, der Wochenmarkt in A�nang-Puchheim 
ist mir ganz ehrlich gesagt der liebste. Wenn ich mir als 
Kunde einen aussuchen sollte, würde ich immer hierherfah-
ren! Im Vergleich zu anderen Städten ist er einfach liebevoll 
angelegt und der Park ist eine richtige kleine Oase. 

Unseren Leserinnen und Lesern empfehlen Sie passend 
zu Weihnachten ein Karpfenrezept. Können Sie uns noch 
weitere Tipps verraten? 
Also beim frischen Fisch ist es wichtig, dass man ihn nicht 
am selben Tag zubereitet. Sonst kanns nämlich passieren, 
dass es ihn „aufdreht“, das liegt an der Muskelspannung. 
Räucherfisch hält sich am besten in einem kühlen Raum 
wie einer Speisekammer. Aber nach ein paar Tagen sollte er 
dann trotzdem in den Kühlschrank. Vor dem Essen soll-
ten Sie den Fisch herausnehmen, damit er sich wieder auf 
Raumtemperatur erwärmt – so ist er einfach aromatischer 
und hat mehr Geschmack. Sie können ihn auch im vor-
geheizten Rohr 6-7 Minuten bei 65 Grad erwärmen, dann 
schmeckt er wieder wie frisch aus der Räucherkammer! 

Besonderheiten

Der Karpfen ist ein sehr gesunder Fisch: 
Sein Fe�säureanteil liegt bei 4,5 bis 5%, er enthält 
Omega3- und Omega6-Fe�säuren, Mineralstoffe, 
Eiweiß und Vitamine.

Wichtig ist, dass der Fisch mindestens 4 Wochen in 
reinem Quellwasser ausgewässert wird. So erhält er 
seine optimale Fleischqualität.

Karpfen erhalten Sie von Oktober bis April am Wo-
chenmarkt bei Hannes Gebetsroither. 
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Margarete Eder, Vöcklabrucker Straße 31
Irma J. Feigl, Puchheimer Straße 23
Ante Križanović, Römerstraße 92
Josef H. Raninger, Wiesenstraße 16
Gertraud Penninger, Brunnengasse 28
Gertraud Kastner, Brunnengasse 9
Helga Wieneroither, Hohenbaumgarten 11
Elfriede M. Huber, Tomerlweg 35
Rosa M. Reisenberger, Weinheberweg 9
Friedrich Mi�ermaier, Römerstraße 91a
Theresia Promberger, Maximilianstraße 19
Frieda Nöhammer, Ghegastraße 14
Edith Müller, Grillparzerstraße 18

Eleonora Illy, Mi�erweg 63
Johann F. Sommer, Mi�erweg 7
Maria A. Brenneis, Ahamer Straße 54

ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!
Wir gratulieren allen Jubilaren* und wünschen viel Glück 
und Gesundheit für das neue Lebensjahr!
*Jänner/Februar

86. Geburtstag

92. Geburtstag

93. Geburtstag

Stephanie Skoda, Wankhamer Straße 8
Ingeborg Schönberger, Brucknerstraße 17
Gertrud M. Weißl, Kirchenstraße 4

94. Geburtstag

96. Geburtstag

98. Geburtstag

99. Geburtstag

87. Geburtstag

88. Geburtstag

90. Geburtstag

81. Geburtstag

82. Geburtstag

83. Geburtstag

85. Geburtstag

Paulina Fellinger, Vöcklabrucker Straße 29 
Frieda Lidauer, Tomerlweg 34
Mathilde Hörzenberger, Vöcklabrucker 
Straße 29
Ernestine Schauer, Bahnhofstraße 89
Elfrieda Bachmaier, Tomerlweg 31b
Juliana Keppel, Salzburger Straße 8
Rudolf Holzmann, Stefan Fadinger-
Straße 18

Helga M. Steiner, Puchheimer Straße 23 
Anna Baumgartinger, Mi�erweg 61
Maria Resch, Mi�erweg 61

Anna J. Pollhammer, Mi�erweg 61
Paula Ro�er, Puchheimer Straße 23
Franziska Immler, Mi�erweg 63
Maria Sobek, Mi�erweg 61

Friederike Ziegler, Baugenossenscha�s-
straße 4 
Johann Haslinger, Puchheimer Straße 23
Johanna Ebetsberger-Ka�erl, Mi�erweg 61 
Aloisia Hagler, Mi�erweg 61

Franziska Famler, Mi�erweg 61

Rosa Konrad, Mi�erweg 61
Maria Asamer, Mi�erweg 61

Gertrud Dötzl, Mi�erweg 61
Emma Topf, Mi�erweg 61

Elfriede Grois, Fussenegger Straße 4
Josef Litringer, Mi�erweg 61
Josefine Sachadonig, Angerweg 20
Franziska Anzenberger, Puchheimer 
Straße 23

Friederike Wirtz, Mi�erweg 63
Frieda Wallinger, Mi�erweg 61
Maria Hamader, Mi�erweg 61
Erwin Demml, Billrothgasse 11

Franz Heitzinger, Vöcklabrucker Straße 5a
Leopoldine Weidinger, Dr. Karl Renner-
Platz 6
Josef Winnerroither, Wiesenstraße 4 
Angela Reiter, Billrothgasse 13
Herbert Mairleitner, Brucknerstraße 12
Johann Lenzeder, Mi�erweg 61
Anna Sprinzl, Waldstraße 48
Franziska Zauner, Römerstraße 96
Theresia Baumann, Baugenossenscha�s-
straße 3
Johann Stroblmair, Bahnhofstraße 2a
Martha Gaisbauer, Erlenweg 6

Elfriede Spiessberger, Aichetweg 10 
Sait Eryigit, Waldstraße 11
Franz Lehner, Alfons Petzold-Straße 3
Sonja G. Kriegl, Tomerlweg 39 
Friedrich Pramendorfer, Salzburger Straße 36 
Christine Nußbaumer, Am Gries 6 
Ingeborg J. Groihs, Römerstraße 37 
Franz Mairinger, Wiesenstraße 20 
Solweig Vogler, Mi�erweg 63 

Franz R. Schönberger, Brucknerstraße 17
Christina Sommer, Mi�erweg 7
Elfriede M. Leicht, Römerstraße 35
Johanna Stöckl, Mi�erweg 63
Maria T. Harringer, Brucknerstraße 12
Engelbert Wetzlmayr, Roseggerstraße 15
Anna Schwärzler, Wolfsegger Straße 38

80. Geburtstag

91. Geburtstag

Friederike Lenglachner, Mi�erweg 63
Magdalena Kastenhuber, Mi�erweg 61

Es gelten die Datenschutzrichtlinien 
der Stadtgemeinde A�nang-Puchheim, 
nachzulesen unter
www.a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Geburtstage

95. Geburtstag

Hermine Schindler, Mi�erweg 63 
Maximilian Palnstorfer, Mi�erweg 61

84. Geburtstag

Johann Reisinger, Mi�erweg 19
Elfrieda A. Aspöck, Puchheimer Straße 25
Marianne C. Feichtenschlager, Ahamer 
Straße 15
Josef Schmid, Mi�erweg 63
Ing. Franz Wimberger, Mi�erweg 61
Magdalena Krumpholz, Römerstraße 8
Maria A. Hörletsberger, Mi�erweg 61
Karl A. Humer, Mi�erweg 53
Karl Miely, Brucknerstraße 12
Helmut Kröpfel, Josef Ressel-Straße 12
Herbert Ortner, Fusseneggerstraße 15

Barbara Pöll, Kaplanstraße 7

89. Geburtstag
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Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern viel Freude!
Geboren wurden:

Simone und Christian AICHER
Am Grünanger 3/2
am 04.09.2020 ein Simon
Betül und Ozan Mehmet MIHMAT
Wiener Straße 20
am 09.09.2020 ein Haci Emin
Magdalena und Wolfgang RUTTINGER
Sonnleithen 15
am 10.09.2020 ein Tristan
Andrea REBHAN und Thomas PRÖTSCH
Anzengruberstraße 20
am 06.10.2020 ein Maximilian

Jubiläen, Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Hallo Baby! Gratulation zur 
Titelverleihung

Gratulation zur 
Titelverleihung

Be� ina Lang, BSc
wurde von der FH Steyr der akademische 
Grad Master of Science in Engineering 
(MSc) verliehen. Sie hat das Studium 
Operations Management mit gutem Erfolg 
abgeschlossen.

Herzliche Gratulation!

Sohn von Gabriele und Johann Schwarz, 
hat an der Pädagogischen Hochschule 
Oberösterreich sein Lehramtsstudium 
Information und Kommunikation, Ange-
wandte Digitalisierung mit dem Bachelor of 
Education abgeschlossen.

Alles Gute für die Zukun� !

Der Tochter von Peter und Anita Lang, 
Ahamer Straße 61, 

Mag. Komm. Thomas Schwarz Bakk. 
Komm., 

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger. Verstorben ist am:

15.10.  Erika LEEB, Mi� erweg 61  im 62. Lbj.
16.10.  Gertrude HOLZINGER, Mi� erweg 63  im 83. Lbj.
17.10.  Yurdasen SEVILEN, Puchheimer Straße 11  im 59. Lbj.
20.10.  Elfriede BAUMGARTNER, Mi� erweg 63  im 90. Lbj.
21.10.  Maria Johanna KROIß, Mi� erweg 24  im 91. Lbj.
23.10.  Maria MEYER, Birkenweg 6  im 81. Lbj.
29.10.  Pinar ISLER, Vöcklabrucker Straße 36  im 44. Lbj.
30.10.  Rudolf J. SCHERZER, Spitzbergweg 9  im 80. Lbj.

01.11.  Leopoldine LOBMEIER, Mi� erweg 61  im 94. Lbj.
01.11.  Gerhard MASCHEK, Rathausplatz 4  im 74. Lbj.
02.11.  Gertrude AUMÜLLER, Mi� erweg 61  im 81. Lbj.
04.11.  Ludwig ABLINGER, Mi� erweg 63  im 86. Lbj.
06.11.  Johann BAUMGARTNER, Mi� erweg 61  im 85. Lbj.
07.11.   Kata ZELENIKA, Erlenweg 18  im 90. Lbj.
10.11.  Theresia DZAWIK, Mi� erweg 61  im 93. Lbj.
11.11.  Friederike SCHERNBERGER, Mi� erweg 61  im 93. Lbj.

In Memoriam

14.11.  Anton K. HOCKER, Linzer Straße 8  im 92. Lbj.
14.11.  Reinhold G. SCHÜTZE, Badgasse 3  im 76. Lbj.
14.11.  Anna SPIESSBERGER, Mi� erweg 61  im 90. Lbj.
17.11.  Hildegard KIRCHMEYR, Mi� erweg 61  im 90. Lbj.
18.11.  Maria MAJER, Steinhübl 22  im 79. Lbj.
18.11.  Theresia SCHMIDJELL, Mi� erweg 61  im 86. Lbj.
24.11.  Elfriede LEHNER, Mi� erweg 61  im 93. Lbj.
26.11.  Hilda HUMMER, Mi� erweg 63  im 84. Lbj.
26.11.  Johann WIESMÜLLER, Sproamüllergasse 5  im 90. Lbj.
27.11.  Monika REDLINGER, Wankhamer Straße 8  im 81. Lbj.
27.11.  Karl SCHIEGL, Mi� erweg 63  im 88. Lbj.
28.11.  Günter FELLINGER, Mozartstraße 9  im 74. Lbj.
28.11.  Friederike LAUINGER, Brucknerstraße 12  im 87. Lbj.
29.11.  Gerhard J. GRÖGER, Mi� erweg 63  im 80. Lbj.
29.11.  Isolde H. SCHÄFER, Mi� erweg 61  im 83. Lbj.
30.11.  Kurt R. HAMADER, Mi� erweg 63  im 87. Lbj.

D a s  F a r b e n f a c h g e s c h ä f t

Farbmischsystem

D a s  F a r b e n f a c h g e s c h ä f tD a s  F a r b e n f a c h g e s c h ä f t

Kreativ
Wand, Fassade, Lack, Lasuren

Waldstraße 12,4800 Attnang-Puchheim,Tel. 07674 /62420
 www.farben-hofinger.com, office@farben-hofinger.com
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Pfarrgemeinschaft

EIN GANZ BESONDERES 
WEIHNACHTSFEST
Erstmals wird von Pastoralassistentin Sr. Berta 
eine Kinder-Wald-Weihnacht am 24.12. um 15.30 
Uhr am Spitzberg angeboten. Sollte das We� er 
nicht mitspielen gibt es zwischen 14 und 16 Uhr die 
Möglichkeit, in der Pfarrkirche eigenständig einen 
Rundgang mit 4 Stationen bis zur großen Weih-
nachtskrippe zu machen.

Die Christme� e fi ndet um 22.00 Uhr in der Pfarr-
kirche sta� . Damit niemand zur Kirche kommt und 
dann aufgrund der Abstandsregeln nicht mehr hi-
neindarf, gibt es Platzkarten. Diese Karten können 
persönlich in der Pfarrkanzlei abgeholt werden. 
Selbstverständlich kostenlos. Sie garantieren dann 
einen fi x zugewiesenen Sitzplatz in der Kirche. 

Auch die Dreikönigsaktion kann nicht in der ge-
wohnten Weise durchgeführt werden. Geplant ist, 
dass an öff entlichen Plätzen um Spenden für die 
unterstützen Projekte in Afrika, Asien und Latein-
amerika gebeten wird. Die verkleideten Könige 
und Königinnen singen nicht, sondern sprechen 
nur. Sie verteilen Infomaterial, Segens-Au� leber 
bzw. gesegnete Kreiden und Erlagscheine. Auch 
zwei Alpakas werden dabei sein. In der Kirche liegt 
ebenfalls Infomaterial auf und bei den Go� es-
diensten steht ein Spendenkörberl bereit. In den 
Dörfern und Siedlungen erneuern die Sternsinger 
den Haussegen und stecken ein Kuvert mit allen 
Unterlagen in die Postkästen.

In dieser schwierigen Zeit 
wünscht die 

Pfarre A� nang Hl. Geist 
allen Leserinnen und Lesern 
besondere Sternstunden der 

Menschlichkeit 
und des 

wertschätzenden Miteinanders.

Öff nungszeiten Pfarrbüro: 
(zB. für Kartenreservierung Christme� e) 
Mo 15 – 17 Uhr; Di, Mi und Fr 8 – 11 Uhr. 

An allen Sonn- und Feiertagen gibt es weiterhin 
um 8.00 und um 9.30 einen Go� esdienst.

* alle Termine vorbehaltlich Änderungen durch 
aktuelle Corona-Lage.

Kontakt und Information

Mo, 4.1.2021: 
 9.30 Uhr  Rathausplatz 
 10.30 Uhr  Pfarrheim Keplerstraße 
 11.30 Uhr  FF A� nang (Salzburger Straße)

Di, 5.1.2021: 
 16.00 Uhr  Regenbogenschule
 17.00 Uhr  Bahnhof 
 18.00 Uhr  Rathausplatz

Geplante öffentliche Termine

www.kia.com

Spaßfaktor für alle.
Komfort für jeden.

Im Leasing ab

€ 15.390,- ¹

Die neue Kia Ceed-Generation.
Einfach ein guter Plan.

Kia Motors Attnang
Salzburger Straße 91 • 4800 Attnang-Puchheim • Tel.: 07674 - 62851 
office@kia-motors-attnang.at 
www.kia-motors-attnang.at

CO
2
-Emission: 169-121 g/km, Verbrauch: 4,6-7,4 l/100km

Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia Ceed Titan € 17.790,00 abzgl. Preisvorteil bestehend
aus € 1.000,00 Österreich Bonus und € 1.000,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance und € 400,00
Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist nur gültig bei Kauf
eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall-
und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl.
Kündigungsverzicht. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.12.2020. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt
über die Santander C onsumer Bank GmbH. Stand 10|2020. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher
Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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Service

Feuerwehr A�nang  
Feuerwehr Puchheim  
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren) 
Polizei      
Polizei A�nang-Puchheim   
Re�ung     
Vergi�ungs-Informations-Zentrale  
OÖ. Ferngas    
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ      
ÖAMTC     

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 4064343
  07323 83683
  128
  123
  120

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt A	nang-P.

Gerichtstag Bezirksgericht 4840 Vöcklabruck
Wasserwerk – BEREITSCHAFT 0676 848003-350 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum  
(Gewerbepark West Redlham) 

Mu	erberatung

APOTHEKEN-Dienst Jänner/Februar

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein  
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei Neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung    07674 615-21
Stadtamt - Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Ernst Ennsberger
nach tel. Vereinbarung    0664 3088379
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeister Martin Glück 
nach tel. Vereinbarung    0680 1203351
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal 

Bi�e nehmen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung wahr. Wir 
können uns so gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausreichend 
Zeit für Ihre Beratung einplanen. Wir sind natürlich – wie gehabt – 
auch schri�lich und telefonisch für Sie erreichbar.

  stadtamt@a�nang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 615-0

Montag bis Freitag: 08.00–12.00 Uhr
Dienstag: 07.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr

DIENSTAG von 8.00–12.00 Uhr, Ferdinand Ö�l-Straße 12
Wochenende: Freitag, 11.00 bis Montag, 07.00 Uhr 
Werktage: 16.30–07.00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag & Freitag: 08.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr

jeden 2. & 4. Mi�woch von 09.00–12.00 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum, Römerstraße 48

Der Bereitscha�sdienst beginnt um 08.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um 08.00 Uhr! 

Apotheke „Am Salzburger Tor“ VB, Salzburger Straße 1a, 07672 
72724 Jänner: 5., 13., 21., 29., Februar: 6., 14., 22.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 66991
Jänner: 6., 14., 22., 30., Februar: 7., 15., 23.
Apotheke Schöndorf Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11, 07672 
22562 Jänner: 7., 15., 23., 31., Februar: 8., 16., 24.
Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 2389 
Jänner: 8., 16., 24., Februar: 1., 9., 17., 25. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“ VB, Stadtplatz 7, 07672 72717 
Jänner: 1., 9., 17., 25., Februar: 2., 10., 18., 26.
Anna Apotheke A�nang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 62373 
Jänner: 2., 10., 18., 26., Februar: 3., 11, 19., 27.
Apotheke in der Varena, Linzer Straße 50, 07672 21309
Jänner: 3., 11, 19., 27., Februar: 4., 12., 20., 28.
Atrium-Apotheke Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 07673 
30832 Jänner: 4., 12., 20., 28., Februar: 5., 13., 21. 

Ordinationszeiten der Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER:  
  07674 62293 (Vöcklabrucker Str. 47) 

MO: 07.30–11.30 Uhr
DI: 07.30–11.30 und 15.00–17.00 Uhr
MI: 07.30–11.30 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 07.30–11.30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER / Dr. Be�ina NEUHUBER:  
  07674 64455 (Zweitordination Salzburger Str. 20, 

nur für Patienten von Dr. Waltenberger) 
MO: 08.00–10.30 Uhr
DI: 08.00–10.30 Uhr
MI: 08.00–10.30 Uhr
DO: keine Ordination
FR: 08.00–10.30 Uhr

Dr. Youssef SIDRA:  
  07674 65000 (Puchheimer Str. 33) 

MO: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 08.00–12.00 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 08.00–12.00 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 23180 (Handelsstr. 15, Regau) 

MO: 08.00–11.30 und 17.00–19.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 17.00–20.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 08.00–11.30 Uhr

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, wenn Sie 
einen Arzt benötigen und Ihr Hausarzt bzw. ein Vertreter 
nicht mehr erreichbar ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Montag–Freitag von 14.00–7.00 Uhr
Am Wochenende von 00.00–24.00 Uhr

Notrufnummern 24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141

Melden Sie sich vor dem Besuch in der Arztpraxis telefonisch 
an und verabreden Sie einen Termin. 
Bei Symptomen von COVID19 wählen Sie die Nummer 1450. 

Voranmeldung



Rabattcode:
WINTER2020 sparen*

Bis zu

sparen*

Leise rieselt 
der Schnee. 
Für das schöne Gefühl, auch 
Leises wieder zu hören.
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bloom Hörakustik GmbH
Straße des 21. April 1
4800 Attnang-Puchheim
www.bloomhearing.at

Vereinbare jetzt 
einen Termin!

0800  640  046  

SICHTLICH GUT - HÖRBAR BESSER

Reinhard Haselsteiner

„Wir wünschen Ihnen 
ein schönes besinnliches 
Weihnachtsfest und viel 

Gesundheit!“

EINZULÖSEN BEIM KAUF EINER 
OPTISCHEN BRILLLE!

Als kleines Dankeschön für die Treue
der letzten 5 Jahre.

Treue-Gutschein

€ 50,-

*Aktion gültig bis 30.01.2021. Gutschein nicht in Bar Ablösbar. 

*

OPTIK HASELSTEINER GMBH | 4800 Attnang-Puchheim | Straße des 21. April 1 
Tel.: +43 7674 / 63 1 08  | attnang@optik-haselsteiner.at | www.optik-haselsteiner.at

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.30-12.00, 14.00-18.00 Uhr

Sa 8.30 - 12.00 Uhr




